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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 0.88 
Schweine-Bauch   
ohne Knochen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
je 100 g

Knaller

 9.90 Schweine-Filet   
SB-verpackt, 
je 1 kg

Aktion

 1.69 
Pluma
Kochschinken 
Premium Cru   
je 100 g

Aktion

 2.49 

Virginia 
Pfefferschinken   
geräuchert und 
luftgetrocknet, 
besonders mild,
je 100 g

Knaller

 1.99 
Rinder-
Steakhüfte   
aus Uruguay, 
je 100 g

Aktion

 4.29 
Metten
Roastbeef   
gebraten,
je 100 g

Aktion

 1.59 

Beemster 
Bockshornklee   
holl. Schnittkäse, 
mind. 50% Fett 
i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.69 
Baldauf 
Wildblumenkäse   
Schnittkäse,
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.99 
Grünländer
mild & nussig   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 24.90 
Kalbs-Steaks   
aus dem 
Rücken, 
SB-verpackt,
je 1 kg

B

B

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

Fickeis & Bock

 28 . Woche. Gültig ab  07.07.2025 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

Aktion

Aktion

 8.49 

Adelholzener
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.94)
zzgl. 3.30 Pfand  16.49 

Keiler Helles   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.65)
zzgl. 4.50 Pfand

 20.49 

Paulaner 
Münchner Hell   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.05)
zzgl. 3.10 Pfand  7.99 

Rosbacher
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

 13.99 
Gaffel 
Kölsch   
je 24 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.77)
zzgl. 3.42 Pfand

Aktion

 11.99 

Hahnmühle
Alisencia   
2023er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 15.99)

Aktion

 8.99 

Hahnmühle
Weißburgunder   
2023er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

 8.09 

Hahnmühle Rosé   
2023er QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.79)

Aktion

 8.09 

Hahnmühle 
Sauvignon Blanc   
2023er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.79)

Aktion

 8.99 

Hahnmühle 
Riesling   
2022er 
Weißwein QbA, 
halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

 10.49 

Adelholzener
Bleib in Form   
Orange,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.17)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 8.99 

Riesling
»Alter Wingert«   
2023er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Philipp Herzog: Auf die Wirtschaft kommt es an
Bürgermeisterkandidat verspricht Unternehmern und Managern
vertrauensvollen Austausch - CDU präsentiert Wahlprogramm
Bad Honnef, 20.06.2025 „Chef-
sache“ sei die Wirtschaft, lässt
sich Philipp Herzog, Bürgermeis-
terkandidat der CDU, im druck-
frischen Wahlprogramm der CDU
zitieren - und hat das am Frei-
tag in einer sehr gut besuchten
Veranstaltung seiner Partei im
Hörsaal der Internationalen
Hochschule bekräftigt. Im Ge-
spräch mit wichtigen Unterneh-
mern und Gestaltern markierte
der 36-jährige Honnefer die Eck-
punkte einer Wachstumsstrate-
gie für seine Heimatstadt. Dazu
zählen eine fokussierte Wirt-
schaftsförderung, ein intensivier-
ter Austausch mit Unternehmen
und Gewerbetreibenden, die
Belebung der Innenstadt mit ei-
ner Stärkung des Kurhauses und
die Beschleunigung von Bauge-
nehmigungen.
Vier für die Zukunft der Stadt
wichtige Gestalter waren von der
CDU zum Gespräch eingeladen,
auch, um die Vielfalt und die
Stärken der Bad Honnefer Wirt-
schaft zu demonstrieren: Micha-
el Schröder, Kanzler der Alanus-
Hochschule, Tanja Spinhoff, Ge-
schäftsführerin der mittelstän-
dischen STS Bauträger GmbH
aus Aegidienberg, Georg Zum-
sande, Goldschmied und Vor-
standsmitglied des Einzelhänd-
ler-Netzwerks Centrum Bad
Honnef e.V. sowie Kevin Müller,
leitender Personalmanager von
Hitachi Energy in Bad Honnef.
In der von Elke Buttgereit, Che-
fin der CDU-Fraktion im Stadtrat,
lebendig moderierten Talkrunde
dankte Herzog den Teilnehmern
für ihr großes Engagement, das
zum Wohlergehen der Stadt ent-

scheidend beitrage. Der Industrie
in Deutschland gehe es nicht gut,
deshalb sei die Zukunftsinvestiti-
on von Hitachi Energy in das Hon-
nefer Werk ein ganz wichtiges Sig-
nal, hob er hervor. Auch der Ala-
nus-Hochschule dankte er, dass sie
sich - nach Vermittlung durch den
Landtagsabgeordneten Jonathan
Grunwald - für den Standort Bad
Honnef entschieden habe. Alanus-
Kanzler Schröder wartete mit ei-
ner News auf: Die Hochschule hat
den bisherigen IUBH-Campus
schon am 1. März 2025 übernom-
men und plant, zahlreiche neue
Studiengänge, etwa im Bereich
Pflege, einzurichten.
Doch sollten nicht nur die Scho-
koladenseiten der Stadt zur Spra-
che kommen, Herzog wollte auch
wissen, wo der Schuh drückt in
der Stadt. Klare Botschaft: Feh-
lende Plätze in Kitas und die
schwierige Lage auf dem Woh-
nungsmarkt behindern die Wachs-

tumschancen der Unternehmen
gerade auch in Bad Honnef. Her-
zog bestätigte, dass mehr als 40
Kitaplätze fehlten - ein großes
Problem, dem er sich vorrangig
annehmen werde. Kanzler Schrö-
der brachte die Idee ins Spiel, auf
dem Alanus-Campus einen inter-
kulturellen Kindergarten für die
internationalen Studenten mit
Kindern sowie für die aus 30 Nati-
onen stammenden Mitarbeiter von
Hitachi einzurichten - und erhielt
dafür stürmischen Beifall.
Ebenfalls zur Sprache kamen die
komplizierten und langwierigen
Baugenehmigungen. Tanja Spin-
hoff beklagte die überbordende
Bürokratie gerade im Bauwesen
und die fast völlig fehlende Digi-
talisierung. Auch für Hitachi, die
in ihr Lohfelder Werk zurzeit 30
Millionen Euro investieren und
großflächig erweitern wollen, so-
wie für Alanus-Kanzler Schröder
sind lange Genehmigungen ein
großes Problem, gerade ange-
sichts der Wachstumspläne. Phi-
lipp Herzog nahm den Ball auf.
„Digitalisierung im Rathaus wird
Priorität haben“, kündigte er an.
Georg Zumsande, Pionier der In-
nenstadtbelebung, hatte sich vor-
genommen, positive Impulse für die
Stadtentwicklung zu setzen. Hon-
nef sei ein sehr hochwertiger Ein-
zelhandelsstandort, aber die Iden-
tifikation der Menschen schwinde
und es gebe auch handfeste Defi-
zite: „Sauberkeit ist ein Thema,
und wir würden uns sehr freuen,
wenn wir den Bürgermeister wieder
häufiger in der Innenstadt sehen.
Wir brauchen außerdem mehr Le-
ben und Vielfalt in der Stadt und

eine Wiederbelebung des Kur-
hauses.“ Philipp Herzog appel-
lierte an die Vernunft der Ver-
braucher: Wer eine lebendige In-
nenstadt wolle, der müsse auch
im Zentrum einkaufen gehen.
Trotz der teils auch kritischen
Töne gab es auf dem Wirtschafts-
dialog der CDU vor allem positi-
ve Botschaften. Und manchmal
machte sich sogar Aufbruchstim-
mung breit. Hitachi-Manager
Müller berichtete unter Beifall,
dass Hitachi Dutzende neue Ar-
beitsplätze geschaffen und im
kommenden Jahr weitere Jobs
ausschreiben werde. Man plane
die Fertigung in Honnef erheb-
lich auszubauen. Außerdem wird
sich die Hochschullandschaft be-
leben. Die Alanus-Studierenden
lernten zumeist vor Ort, viele
seien in künstlerischen Fächern
eingeschrieben, deshalb werde
die kreative Szene durch Tanz,
Schauspiel und Kunstausstellun-
gen der Stadt ganz neue Impul-
se geben. Zudem bringe die
Hochschule 200 Mitarbeiter mit.
Der Parteivorsitzende und Land-
tagsabgeordnete Jonathan Grun-
wald hatte zuvor den Wahlkampf-
Auftakt der CDU eröffnet und
dabei das Programm der Christ-
demokraten für die Kommunal-
wahl am 14. September vorge-
stellt, das erstmalig auch in Bro-
schürenform der Öffentlichkeit
präsentiert wurde. Unter dem
Dreiklang Heimat - Wohlstand -
Zusammenhalt will die CDU Ver-
trautes bewahren und Neues
wagen. Insbesondere wolle die
CDU die Digitalisierung der Ver-
waltung beschleunigen, für Si-
cherheit und Sauberkeit im öf-
fentlichen Raum sorgen, die In-
frastruktur entschlossen erneu-
ern und den Tourismus beleben.
Abschließend dankte Grunwald
den Kandidatinnen und Kandi-
daten, die sich politisch für Bad
Honnef einbringen. „Während
anderorts händeringend Bewer-
ber für politische Ämter gesucht
werden, schicken wir mit unse-
rem Bürgermeisterkandidaten
Philipp Herzog und über 30 Kan-
didatinnen und Kandidaten für
den Stadtrat und Kreistag ein
starkes Team ins Rennen. Das ist
ein großartiger Beleg dafür, dass
Politik lebendig sein kann und
Spaß macht!“, freute sich Grun-
wald.

Gruppenfoto (v.l.n.r.): Kevin Müller, Philipp Herzog, Georg Zumsande,Gruppenfoto (v.l.n.r.): Kevin Müller, Philipp Herzog, Georg Zumsande,Gruppenfoto (v.l.n.r.): Kevin Müller, Philipp Herzog, Georg Zumsande,Gruppenfoto (v.l.n.r.): Kevin Müller, Philipp Herzog, Georg Zumsande,Gruppenfoto (v.l.n.r.): Kevin Müller, Philipp Herzog, Georg Zumsande,
Tanja Spinhoff, Elke Buttgereit, Michael Schröder, Jonathan GrunwaldTanja Spinhoff, Elke Buttgereit, Michael Schröder, Jonathan GrunwaldTanja Spinhoff, Elke Buttgereit, Michael Schröder, Jonathan GrunwaldTanja Spinhoff, Elke Buttgereit, Michael Schröder, Jonathan GrunwaldTanja Spinhoff, Elke Buttgereit, Michael Schröder, Jonathan Grunwald

Anzeige
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Kunterbunt durch Dollendorfer Weinberger
„Le Petit Médoc“ - ein tolle und überaus beliebte Veranstaltung, die Hunderte wieder
nach Königswinter zog

(bk) Dollendorf. In seinen Gruß-
worten brachte es Bürgermeister
Lutz Wagner auf den Punkt: „Es
gibt viele tolle Veranstaltungen
in Königswinter, der Le Petit Mé-
doc ist für mich aber die außerge-
wöhnlichste.“ Erneut waren rund
95 Prozent der ca. 950 Teilnehmer
kostümiert. Der erste Preis für das
beste und originellste Kostüm
ging an eine Gruppe aus Bonn-
Küdinghoven, die sich als Wahl-
plakate mit Weinflaschen, die ver-
schiedene Rebsorten darstellen,
verkleidet hatten und damit nach
Ansicht der Jury das diesjährige
Motto „Ihr habt die Wahl - Rot

oder Weiß“ am besten getroffen
hatte. Die Gruppe hatte bereits
2024 im Kostümwettbewerb den
ersten Platz belegt, als sie sich in
den Farben der fünf Erdteile als
olympische Ringe verkleidet hat-
ten. 2023 war die Gruppe als Bal-
lone verkleidet Dritte geworden.
Den zweiten Platz belegte eine
Gruppe aus Oberdollendorf, die
sich als Luft-Boot mit dem Namen
„Dollendorfer Hardtliner“ in An-
spielung auf den Höhenzug kos-
tümierte hatte. In der Vergangen-
heit hatten sie bereits zweimal
mit ihrem Boot teilgenommen.
Das Ruderboot hat keinen Boden,

sodass die Teilnehmer darin lau-
fen können, was angesichts der
hohen Temperaturen von fast 30
Grad und der Steigungen auf der
3,4 Kilometer langen Strecke
durchs Mühlental, über den
Rheinsteig und durch die Wein-
berge eine echte Herausforderung
war. Ihr Wahlspruch lautete: „Bei
uns sitzt du immer im richtigen
Boot“. Den dritten Platz belegte
die Gruppe „Kaugummiautoma-
ten“ aus Königswinter, den vier-
ten Platz eine Gruppe, die sich
als Ketchup-Flaschen mit dem
Motto „Rot-Wieß“ verkleidet hat-
te. Das kunterbunte Treiben be-

gann mit dem Bambinilauf über
400 Meter. Es folgte der Start des
100pro Schülerlaufs der KSK Köln
über 1000 Meter. Kurz darauf
gings im 100pro Schülerinnenlauf
ebenfalls über 1000 Meter an den
Start. Beim anschließenden Win-
zerlauf konnten die Runden frei
gewählt werden, somit betrug die
Strecke 3,65 bis 11 km. Aufgrund
des sehr großen Starterfeldes
wurden die Läuferinnen und Läu-
fer in mehreren Gruppen auf die
Strecke geschickt. Dank der Fir-
ma C. Gerhardt konnte die Veran-
staltung noch mehr auf Nachhal-
tigkeit setzen. Statt der Gläser,
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die die Teilnehmer früher mit auf
die Strecke nahmen, gab es Ton-
becher - wie beim großen Vorbild,
dem Médoc Marathon in Frank-
reich. Für den Gaumen gab es auch
in diesem Jahr wieder viele Spei-
sen und leckeren Wein an ver-
schiedenen Verpflegungsstatio-
nen. Auf der Speise- und Geträn-

kekarte standen Sommerwein von
Andreas Lelke, Baguette von der
Bäckerei Bürder, Käse von der
SSG Königswinter, Honig der Sie-
bengebirgsimker, Baguette von
der Bäckerei Bürder, Wein vom
Weingut Pieper und Kay Thiel so-

beim Schüler- und Bambinilauf gin-
gen an den Heimatverein Ober-
dollendorf und Römlinghoven und
das angeschlossene Brückenhof-
museum. Der Vereinsvorsitzende
Peter Kummerhoff berichtete im
Interview bei der Siegerehrung
über die Arbeit des Museums und
die Bedeutung des Weinbaus in
Oberdollendorf, mit dem die Zis-
terzienser vom Kloster Heister-
bach einst begonnen hatten.

wie Catering von Alles-Wurst,
Wein vom Weingut Blöser und
Odeuvre von Ulli Henseler’s Party
und Wein vom Weingut Broel,
erstmals dabei „Frau Kausch
kocht“. An einer der Stationen
erklang Musik von Hein am Ak-
kordeon. Die Band „Gnadenlos“
trat im Weingut Blöser auf und im
Garten vom Gut Sülz spielte das
Soline Trio Chansons und Gipsy
Jazz auf Französisch. Die Spenden
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Gutes tun einfach machen
Jugendliche wurden für ihr Engagement beim Projekt „Heldenpass“ gefeiert
und erhielten ihre Urkunden

der 30 „Schnupper-Engagements“
sie absolvieren wollten. Jochen
Beuckers, Forum Ehrenamt, hatte
zur Übergabe der Heldenpass-Ur-
kunden in die Klosteranlage Heis-
terbach eingeladen: „Engage-
ment für den Mitmenschen, für
das eigene Umfeld und die Um-
welt ist wichtig für ein gutes Zu-
sammenleben in unserer Gesell-
schaft - es kann durchaus großen
Spaß machen. Für manche war
dies eine vollkommen neue Er-

(bk) Königswinter. Jungen Men-
schen den Zugang zu ehrenamtli-
chem Engagement ermöglichen -
das ist das Ziel des Projektes „Hel-
denpass“, das die Kooperations-
partner CJD Königswinter, Gym-
nasium am Oelberg und Forum
Ehrenamt im Schuljahr 2024/2025
zum vierten Mal durchführten. Im
Laufe des Jahres konnten die Ju-
gendlichen vielfältige Erfahrungen
in unterschiedlichen „Schnupper-
Engagements“ sammeln. Bei ei-
ner Abschlussfeier in Haus Heis-
terbach wurden ihr Engagement
gewürdigt. Vor Vertretern der be-
teiligten Schulen und den Eltern
übergab Bürgermeister Lutz Wag-
ner die Teilnahmezertifikate. „Ein
ganz besonderer Dank geht an
euch, liebe Schülerinnen und Schü-
ler, für euer Engagement im Rah-
men dieser besonderen Aktion“,
so Wagner, „Durch dieses Enga-
gement habt ihr einen wichtigen
Beitrag zu mehr Lebensqualität
in unserer Stadt geleistet. Die
Stadt kann manches solcher Un-
terstützungsmaßnahmen kaum
leisten. Ich hoffe, ihr habt erfah-
ren, wie Lebensqualität verbinden
kann. Darüber hinaus wünsche ich
mir, das ihr Interesse an der eh-
renamtlichen Arbeit gefunden
habt und euer Engagement mit
dieser Aktion nicht endet.“ Anni-
ka Michalk fasste die Aktion so
zusammen: „Wir wollen die Mög-
lichkeit bieten, das ehrenemtli-
che Engagement in die Tat umzu-
setzen, und es damit möglich ma-
chen, Gutes zu tun.“ 25 Schüler-

innen und Schüler ab der 9. Klas-
se absolvierten insgesamt über
40 Einsätze in verschiedenen Ein-
richtungen und Vereinen. Martin
Krude, Lehrer am CJD, sieht in
der Aktion Heldenpass auch ein
wichtiges pädagogisches Element
für die Schulen: „Der Heldenpass
bietet eine hervorragende Mög-
lichkeit im Rahmen ehrenamtli-
chen Wirkens Verantwortung zu
übernehmen. Möglicherweise bie-
tet diese Maßnahme auch die
Möglichkeit spätere Berufsfelder
zu entdecken. Das Ehrenamt ist
in unserer Gesellschaft unverzicht-
bar geworden, unsere Schüler und
Schülerinnen konnte hier einen
Eindruck darüber erhalten.“ Im
Projekt konnten sich die Teilneh-
menden ganz nach ihren eigenen
zeitlichen und inhaltlichen Vor-
stellungen entscheiden, welche

Die Schülerinnen und Schüler zeigen, durchaus mit Stolz, ihre TeilnahmezertifikateDie Schülerinnen und Schüler zeigen, durchaus mit Stolz, ihre TeilnahmezertifikateDie Schülerinnen und Schüler zeigen, durchaus mit Stolz, ihre TeilnahmezertifikateDie Schülerinnen und Schüler zeigen, durchaus mit Stolz, ihre TeilnahmezertifikateDie Schülerinnen und Schüler zeigen, durchaus mit Stolz, ihre Teilnahmezertifikate

fahrung. Die Urkunde, die ihr nun
in den Händen haltet zeigt, dass
ihr hier etwas ganz besonderes
geleistet habt. Ich hoffe, das auch
in Zukunft viele junge Menschen
diese wichtige Lebenserfahrung
machen können.“ Weitere Infor-
mation erhält man über das Fo-
rum Ehrenamt, Haus Heisterbach,
02223/9236-0,
mail: info@forum-ehrenamt.de;
und Internet
forum-ehrenamt.de/heldenpass.

Jochen Beuckers, Forum Ehrenamt, und Bürgermeister Lutz WagnerJochen Beuckers, Forum Ehrenamt, und Bürgermeister Lutz WagnerJochen Beuckers, Forum Ehrenamt, und Bürgermeister Lutz WagnerJochen Beuckers, Forum Ehrenamt, und Bürgermeister Lutz WagnerJochen Beuckers, Forum Ehrenamt, und Bürgermeister Lutz Wagner
stellten das Engagement der Jugendlichen im Rahmen einer ehrenamt-stellten das Engagement der Jugendlichen im Rahmen einer ehrenamt-stellten das Engagement der Jugendlichen im Rahmen einer ehrenamt-stellten das Engagement der Jugendlichen im Rahmen einer ehrenamt-stellten das Engagement der Jugendlichen im Rahmen einer ehrenamt-
lichen Tätigkeit herauslichen Tätigkeit herauslichen Tätigkeit herauslichen Tätigkeit herauslichen Tätigkeit heraus
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Erlebe Fahrspaß, Komfort und Umweltbewusstsein
Ob für den Alltag, die Freizeit oder lange Touren, die E-Bikes von Radsport Borens
bringen jeden mühelos ans Ziel

Anzeige

(bk) Himberg. Radsport Borens
ist ein Unternehmen, das sich
auf den Verkauf und die War-
tung von Fahrrädern spezialisiert
hat. Als begeisterter Radsport-
ler gründete Jürgen Borens 1995
in Buchholz ein Fahrradgeschäft.
Auf einer Fläche von ca. 50 m²
verkaufte und reparierte er an-
fangs nur halbtags Mountainbikes
und Rennräder in Personalunion.
Mit zunehmender Nachfrage und
steigenden Verkaufszahlen wur-
de ein Umzug in größere Verkaufs-
räume nach Rottbitze erforderlich.
Im Jahr 2008 wurde mit der Pla-
nung eines Neubaus auf dem
Grundstück in Himberg, an der
Kreuzung Aegidienberger-/Him-
berger Straße begonnen. Rad-
sport Borens konnte am 20. März
2010 seine neuen Geschäftsräu-
me eröffnen. Hier kann sowohl
der ambitionierte als auch der
Hobby-Radsportler aus über 500
Fahrrädern seine Auswahl treffen.
„Wir legen großen Wert auf eine
fachkundige Beratung und einen
zuverlässigen Service, um Kun-
den bei der Auswahl des passen-
den Fahrrads und bei Wartungsar-

beiten bestmöglich zu unterstüt-
zen“, so Jürgen Barens, „Entdecke
die Zukunft des Radfahrens. Ein-
fach einmal bei uns vorbeischauen
und beispielsweise von unseren
Top-Angeboten auf E-Bikes profi-
tieren.“ Das Unternehmen ist in der
Region bekannt für seine freundli-
che Atmosphäre und seine Kompe-
tenz im Bereich Radsport. Das Ge-
schäft bietet eine breite Auswahl
an Fahrrädern, von E-Bikes und
Mountainbikes über Rennräder bis
hin zu Kinderrädern. „Ein starkes
Team ist die Voraussetzung für gu-
ten Service. Unser Team besteht
aus jungen dynamischen Mitarbei-
tern, die alle selbst mit Leib und
Seele im Sattel sitzen. Unsere Kun-
den bestätigen immer wieder, dass
sie von unseren Erfahrungswerten
sehr profitieren.“ so Cedric Otto,
stellvertretender Filialleiter. Nur für
kurze Zeit bietet Radsport Barens
eine große Auswahl an Modellen,
attraktive Rabatte bis zu 50 %,
sowie eine große Auswahl an Woom
Kinderrädern. Das Angebot des ge-
samten Teams: „Besuche uns noch
heute und starte dein E-Bike-Aben-
teuer.“
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Schnupperkurse

Platzreifekurse
AB 29,-€

299,-€

WWW.golfcourse-siebengebirge.de

Mit drei Bussen in den Westerwald
Die Ev. Kirchengemeide Siebengebirge auf Gemeindeausflug nach Hachenburg
(Zie.) Der Westerwald: Kultur, Ge-
schichte, Bier! Und auch schon
Martin Luther hat 1524 geschie-
ben: „Jedes Land hat seine Vorzü-
ge und Nachteile. Allhier hat man
Bier und keinen Wein!“
Am 28. Juni ging es mit drei Ge-
meindebussen nach Hachenburg
zum diesjährigen Gemeindeaus-
flug zu Lokalschichte und Bier!
Nach einiger Vorbereitungszeit zur
Organisation war ein kleines aber
feines Ausflugsprogramm ge-
schnürt worden.
Mit einer Andacht, gehalten von
Pfarrer Klemp-Kindermann, einem
gemeinsamen Lied und Informa-
tionen zum Ablauf startete der Ge-
meindeausflug am Freilichtmuse-Freilichtmuse-Freilichtmuse-Freilichtmuse-Freilichtmuse-
um um um um um WWWWWesterwesterwesterwesterwesterwaldaldaldaldald mit seinen acht
translozierten Häusern.
Erinnerungen, Entdeckungen, Ge-
schichten im Museum und auch
gleich von Anfang an auch ein le-
bendiger Austausch unter den Ge-
meindegliedern aller Gemeinde-
teile, Gemeinde leben pur!

Zum zweiten Teil des Gemeindeaus-
fluges ging es in die HachenburgerHachenburgerHachenburgerHachenburgerHachenburger
ErlebnisbrErlebnisbrErlebnisbrErlebnisbrErlebnisbrauereiauereiauereiauereiauerei zum Aromahopfen
plus - Tour mit anschließendem ge-
meinsamen Essen in der Brauerei.
In rund 90 Minuten war dann die
Geschichte und die Philosopie der
Hachenburger Brauerei und der
Weg bis zum fertigen Bier das
Thema der Führung.
Das Reinheitsgebot von 1516,
warum wird hier Aromahopfen ver-

wendet und wie kommt das ferti-
ge Bier in die Flaschen? All das
erlebten wir hautnah.
In der Schallander-Braustube gab
es dann die sehr leckere Wäller
Kartoffelsuppe soviel jeder moch-
te. Dazu Getränke aus dem Brau-
ereisortiment incl. Wasser aus
dem hauseigenen Brunnen und
viel Zeit zum gemeinsamen Aus-
tausch untereinander, das ist un-
sere Siebengebirgsgemeinde!

Gemeindeausflug in die Hachenburger Brauerei (Foto: Zielke)Gemeindeausflug in die Hachenburger Brauerei (Foto: Zielke)Gemeindeausflug in die Hachenburger Brauerei (Foto: Zielke)Gemeindeausflug in die Hachenburger Brauerei (Foto: Zielke)Gemeindeausflug in die Hachenburger Brauerei (Foto: Zielke)

Nach tollen gemeinsamen Stun-
den endete der Gemeindeausflug
mit dem Reisesegen auf dem
Brauereiparkplatz.
Ein toller Gemeindeausflug war
wieder viel zu schnell zu Ende ge-
gangen und der Wunsch nach ei-
nem neuen Gemeindeausflug im
nächsten Jahr war eindeutig! Wir
arbeiten daran, versprochen!
Mehr auf unserer Gemeindeho-
mepage unter: www.ekisi.de

Zahlreiche Kunstschaffende beim Wet-Painting
In der Rheinallee 8 sind die entstandenen Kunstwerke ausgestellt
und können am 6. Juli in einer Auktion ersteigert werden
(bk) Königswinter. „Eine Stadt vol-
ler Kunst“ - so das Motto, des
diesjährigen Wet-Paintings, das in
der Altstadt von Königswinter bis
hoch zum Drachenfels umgesetzt
wurde. Zahlreiche Kunstschaffen-
de hatten ihre Staffeleien aufge-
stellt und griffen zu Pinsel und
Farbe. Nun sind die dort entstan-

denen Werke in der Rheinallee 8
in der Königswinterer Altstadt
ausgestellt. Dort kann man noch
bis zum 6. Juli, jeweils Freitag bis
Sonntag von 12 bis 18 Uhr, be-
trachten. Während dieser Öff-
nungszeiten werden die Bieter-
nummern ausgegeben. Vor der
Versteigerung können am Sonn-

tag, 6. Juli, in der Rheinallee 8
von 11 bis 14 Uhr Interessenten
eine Vorauswahl der Kunstwerke
treffen. Live-Musik begleitet dies.
Snacks und Getränke werden an-
geboten. Auch hier werden Bie-
ternummern ausgegeben. Ab 15
Uhr startet dann die eigentliche
Versteigerung im Haus Bachem.

Der Erlös geht vollständig an die
Künstlerinnen und Künstler. Den-
noch findet der gute Zweck sei-
nen Raum. Im Rahmen der Veran-
staltung werden Spenden gesam-
melt, um das evangelische Kin-
der- und Jugendheim Probsthof bei
einem Kunst-Projekt für die Kin-
der zu unterstützen.
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Ein Zeltlager und eine Zirkusvorführung
Das Jugendrotkreuz des Rhein-Sieg-Kreises traf sich auf der Insel Grafenwerth
und feierte das 100-jährige Bestehen

ger errichtet worden und die Jungs
und Mädels der einzelnen Verbän-
de im Rhein-Sieg-Kreis trafen sich
dort, um gemeinsam dieses Jubi-
läum zu feiern. 1925 wurde das
Jugendrotkreuz mit der Vision ge-
gründet, jungen Menschen die
Möglichkeit zu geben, Verantwor-
tung zu übernehmen, sich sozial
zu engagieren und wichtige Kom-
petenzen zu erwerben. Diese Vi-
sion lebt bis heute weiter. Im Rah-
men des diesjährigen Zeltlagers
unter dem Motto „Ganz großer

(bk) Bad Honnef. 100 Jahre Deut-
sches Jugendrotkreuz - ein Anlass
zum gemeinsamen feiern, dies
auch im Rhein-Sieg-Kreis. Auf der
Insel Grafenwerth war ein Zeltla-

Zirkus“ präsentierten die Kinder
und Jugendlichen eine eigens vor-
bereitete Zirkusaufführung. In sei-
nem Grußwort betonte Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmei-
er die besondere Bedeutung die-
ser Jugendorganisation: „Das Ju-
gendrotkreuz ein Ort, am dem
Kinder und junge Menschen ler-
nen, was es heißt, füreinander da
zu sein.“ 100 Jahre JRK - für mich,
für dich, für uns. Unter dieser Über-
schrift war auf verschiedenen
Schautafeln eine Darstellung zu

sehen, die anhand markanter Da-
ten und Ereignisse den Weg der
letzten hundert Jahre von der
Gründung des JRK 1925 bis in die
Gegenwart des Jugendverbands
2025 aufzeigte. „Wir freuen uns
sehr, dieses besondere Jubiläum
mit einer kreativen und zugleich
feierlichen Veranstaltung begehen
zu dürfen. Das Zeltlager bietet den
idealen Rahmen, um das Engage-
ment unserer jungen Mitglieder
sichtbar zu machen und Danke zu
sagen“, so die Organisatoren.

Das besondere Jubiläum wurde auch im Rhein-Sieg-Kreis gefeiert, bei strahlendem Sonnenschein mitDas besondere Jubiläum wurde auch im Rhein-Sieg-Kreis gefeiert, bei strahlendem Sonnenschein mitDas besondere Jubiläum wurde auch im Rhein-Sieg-Kreis gefeiert, bei strahlendem Sonnenschein mitDas besondere Jubiläum wurde auch im Rhein-Sieg-Kreis gefeiert, bei strahlendem Sonnenschein mitDas besondere Jubiläum wurde auch im Rhein-Sieg-Kreis gefeiert, bei strahlendem Sonnenschein mit
Zeltlager und Zirkusvorführung in Bad HonnefZeltlager und Zirkusvorführung in Bad HonnefZeltlager und Zirkusvorführung in Bad HonnefZeltlager und Zirkusvorführung in Bad HonnefZeltlager und Zirkusvorführung in Bad Honnef
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Zwei Tagen legten die Schützen auf die Pfänder an
St. Hubertusschützen Aegidienberg 1920 e.V. trafen sich auf dem Schützenplatz
am Himberg - Karsten Deneke ist neuer Schützenkönig

(bk) Aegidienberg. Das diesjähri-
ge Schützenfest der St. Hubertus-
schützen Aegidienberg 1920 e.V.
fand am Mitte Juni über zwei Tage
statt. Mit reger Anteilnahme be-
gannen die Schießwettbewerbe
mit dem Pfänderschießen auf den
Königsvogel. Nachdem der Kopf
erst mit dem 51. Schuss durch
Stefan Seifert fiel, benötigte man
für den linken Flügel nur weitere
12 Schuss. Dieser Pfänder ging
dann mit dem 63. Schuss an Jac-
queline Aal, der rechte Flügel
konnte von Wilfried Sting mit dem
95. Schuss abgeschossen werden.
Bis dahin gingen alle Pfänder
nach Orscheid. Der Schweif ging
mit dem 134. Schuss an Dieter
Kyek. Nach diesem Spurt im Pfän-
derschießen fanden sich schnell

fünf Schützen, die die Königswür-
de erlangen wollten. So konnte
der Wettstreit um die Königswür-
de frühzeitig beginnen. Hans-Pe-
ter Efferoth, Karsten Deneke, Tho-
mas Nießen, Sven Sting und
Wilfried Sting legten an. Ein span-
nender Wettkampf begann und
zielsicher verkleinerte sich der
Rumpf des Vogels. Es herrschte
eine entspannte Atmosphäre.
Hochkonzentriert wurde jeder
Schuss abgegeben. Mit dem 253.
Schuss gelang es Karsten Dene-
ke, sich gegen seine Mitstreiter
in einem spannenden Wettkampf
durchsetzen und den Vogel von
der Stange holen. Damit ist der
Vize-Präsident der St. Hubertus-
schützen Aegidienberg neuer
Schützenkönig der Gesellschaft.

Seit 2013 ist er Mitglied des Ver-
eins und hat auch schon in diver-
sen Mannschaften Luftgewehr
aufgelegt geschossen. 2023 über-
nahm er das Amt des Vize-Präsi-
denten und unterstützt den Ver-
ein tatkräftig. Der Vater von 2
Töchtern, Maren und Birthe und
seit 30 Jahren glücklicher Ehe-
mann von Susanne Deneke arbei-
tet als Syndikus-Rechtsanwalt in
einem Großkonzern. Seine große
Leidenschaft ist die Jagd. Seit drei
Jahren hat er eine eigene Jagd-
pacht. Ein weiteres Hobby ist das
Reisen in ferne Länder, aber auch
Deutschland und Europa liegen
dem Ehepaar am Herzen. „Es war
trotz allem ein überraschender
Moment, als der Vogel fiel. Mein
erster Gedanke - ha, jetzt bin ich

tatsächlich König. Ich hab´s ge-
schafft, so Deneke. Mit einem
dreifachen Horrido wurde der neue
König von dem wartenden Publi-
kum empfangen, als er von sei-
nen Mitstreitern auf den Schul-
tern auf den Vorplatz getragen
wurde.
Es dauerte dann aber doch eine
ganze Weile, bis Karsten Deneke
sein Glück, neuer König zu sein,
realisierte. „Ich kann es noch nicht
fassen, ich bin jetzt echt König.“
Er sprach im Anschluss kurz und
bedankte sich für den fairen und
spannenden Wettkampf und hofft
auf ein schönes Regentschaftsjahr
und auf viele gemeinsame, fröhli-
che Stunden. Zeitgleich nahmen
sieben Jugendliche an dem Pfän-
derschießen um den Prinzen bzw.
Prinzessinnenwürde teil. Ebenfalls
in einem spannenden Wettkampf
konnte sich Felix Sander mit dem
63. Schuss den Kopf des Vogels
sichern. Den linken Flügel er-
schoss sich Damian Justin mit dem
139. Schuss. Der rechte Flügel
ging mit dem 239. Schuss an Fabi-
an Schumann. Mit dem 384.
Schuss holte der Schüler des Gym-
nasiums am Ölberg in Oberpleis,
Nils Starckjohann, den Vogel von
der Stange. Der neuer Schützen-
prinz Nils kommt regelmäßig zum
Training und ist seit 2021 Mit-
glied im Verein. Der 17-jährjige
Schütze schießt in der IV. Mann-
schaft Luftgewehr Freihand. Hob-
bies zählt es, sich sportlich zu
betätigen, sowie in vielfacher
Weise Freundschaften zu pflegen.
Es möchte in die Fußstapfen sei-
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nes Vaters treten und ebenfalls
Kampfpilot werden. Die Prinzes-
sin an seiner Seite ist Alina Mohr.
Präsident Thorsten Sting begrüß-
te im Anschluss alle befreundeten
Schützenvereine, Gäste und Eh-
rengäste sowie alle Majestäten
und eröffnete das Schützenfest.
Auch Bürgermeister Otto Neuhoff
überbrachten persönlich seine
Glückwünsche an die neuen Ma-
jestäten. Das Preisvogelschießen
der befreundeten Vereine begann.
In der Kategorie Luftgewehr er-
rang Bettina Walgenbach den 1.
Platz, gefolgt von Maria Ewenz
und Michael Steinbach. Beim
Kleinkaliberschießen siegte Wolf-
gang Becher, St. Hub.Sbr Buch-
holz, vor Daniel VornHüls,Sbr Bad
Honnef-Selhof 1925, und Markus
Stroh, St.Hub.Sbr Buchholz. Beim
Luftgewehrschießen der Bürger
und Bürgerinnen ging Platz 1 an
Kay Scharfenstein, es folgte Nor-
bert Hoss auf Platz 2 und Alex
Kühn auf dem 3. Platz. Auch der
Bürgerkönig/die Bürgerkönigin
wurde an diesem Sonntagnach-
mittag ermittelt. Veranstaltung
erfreut sich immer größerer Be-
liebtheit. Insgesamt nahmen 45
Teilnehmende schossen um die
Pfänder. Der Kopf ging an Christi-
an Becker, der linke Flügel an Anna
Leven, der rechte Flügel an Jos-
hua Herweg und der Schweif an
Adina Leven. Neue Bürgerkönigin
wurde Johanna Piel, die damit
Dirk Schmidt ablöste. Jubelnd
wurde sie auf den Schultern ihrer
Mitstreiter aus dem Schießstand

hinausgetragen. „Ich bin Bürger-
königin, ich kann´s nicht fassen.
Das war total unerwartet, ein
Glückstreffer“, so freute sich die
neue Bürgerkönigin riesig. Die
zahlreichen Gäste wurden mit ei-
nem reichhaltigen Buffet selbst
gebackener der Schützenfrauen
verwöhnt und Köstlichkeiten gab
es vom Grill. Die Schöneberger
Blasmusikkapelle sorgte, wie seit
vielen Jahren schon, mit einem
gelungenen Platzkonzert für die
Unterhaltung des Publikums und
bekam mehrfach großen Applaus.
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Gut für Königswinter - gut für uns
Kulturtage Königswinter mit Chor, Orchester, Kammermusik, Blechbläsern und einer Ausstellung

kath. Wallfahrtskirche in Heister-
bacherrott drei Werke für Streich-
quartett. Verna Arens-Martinjak
und Sylvia Wimmershoff spielten
die Violine, Sandor Pergel das Vi-
olonchello. In der kath. Propstei-
kirche in Oberpleis hieß es dann
„Von der Renaiccance bis zu den
Beatles“. Das renommierte En-
semble NRW Brass spielte virtuo-
se Musik für Blechbläser. Das Ab-
schlusskonzert fand im Philipp-
Neri-Saal in Ittenbach statt. Zwei
Werke standen auf dem Pro-
gramm. Zum einen ein Konzert
für Klavier und Orchester von Lud-
wig van Beethoven, zum anderen
die Uraufführung des Sinfonischen

(bk) Königswinter. Mit Unterstüt-
zung der Stadt Königswinter so-
wie des Kirchengemeindever-
bands Königswinter - Am Oelberg
starteten die Kulturtage Königs-
winter erstmals unter der Leitung
von Tobias van de Locht. Das fest-
liche Eröffnungskonzert fand in
der kath. Kirche in Ittenbach
statt. Werke von Joseph Haydn
und Franz Schubert kamen zur
Aufführung. Es wirkten die Sopra-
nistin Beate Eggenstein, der Te-
nor Thomas Ottersbach, der Bari-
ton Albert Hemmer sowie die Kan-
torei Königsinter und die Sinfonia
Köln mit. Zu Bildern von Manfred
F.F. Wimmershoff erklangen in der

Triptychon Nr. 3 op. 95 von Tobias
van Locht. In seinen Grußworten
macht Norbert Röttgen deutlich:
„Michael Agi hat mit den Ka-
chelsteiner Kulturtagen in Königs-
winter und darüber hinaus 30 Jah-
re lang Maßstäbe gesetzt. Ich
freue mich sehr, dass Tobias van
de Locht als Intendant dieser Kul-
turtage an diese Tradition an-
knüpft.“ Intendant van de Locht
erlebte mit diesen Königswinte-
rer Kulturtage eine Premiere,
auch wenn er bereits bei den Ka-
chelsteiner Kulturtagen seit 2024
bereits das Eröffnungs- oder das
Abschlusskonzert stets dirigiert
hat. Als hauptamtlicher Kirchen-

musiker des Kirchengemeindever-
bands Königswinter - Am Oelberg
waren ihm viele Gesichter auf den
einzelnen Veranstaltungen nicht
fremd. Sein Fazit: „Gut für Kö-
nigswinter - gut für uns - ich freue
mich, diese kulturelle Veranstal-
tungsreihe entscheidend mitge-
stalten zu können.“ So plant er
bereits für die Zukunft. Die Kul-
turtage Königswinter 2026 vom
13. bis 28 Juni werden als Höhe-
punkte die Fantasie für Klavier,
Chor und Orchester von Beetho-
ven, die Missa Sancti Johannis de
Deo von Haydn und sein eigenes
Werk, die Sinfonie Nr. 6, als euro-
päische Erstaufführung, bieten.

In den Sommerferien geöffnet
Die Bücherei St. Marien Rhön-
dorf hat während der ganzen
Sommerferien geöffnet, immer

montags und freitags von 15 bis
18 Uhr.
Viele Neuerscheinungen warten

auf kleine und große Lesebegeis-
terte. Außerdem kann sich noch
für den SommerLeseClub ange-

meldt werden. Das Bücherei-Team
freut sich auf Ihren und Euren Be-
such!
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Frühling trifft Sommer -Konzert des Gesangvereins
„Liederkranz 1875“ Aegidienberg
Es war gut warm und die Plätze im
Bürgerhaus gut gefüllt, als der
Schulchor der Theodor-Weinz-Schu-
le zusammen mit dem Männerchor
des Gesangvereins das Konzert mit
dem Lied „I love Aegidienberg“ er-
öffnete. Das Lied von Sönke Grun-
waldt war der Eisbrecher für das
Konzert, die Schülerinnen und Schü-
ler waren mit Eifer bei der Sache
und fanden die Unterstützung durch
die Männer prima. Der Chor Aegidi-
enberger Stimmen setzte das Kon-
zert mit Moon River fort. Es gibt
Songs, die machen einen Film nur
besser. „Moon River“ in „Frühstück
bei Tiffany“ ist auch ein gutes Bei-
spiel dafür. Aber auch Konzerte wer-
den durch diesen Song besser.
Mit „My way“ zeigte auch der
Männerchor, dass er trotz kleiner
Besetzung noch gut bei Stimme
ist. Verstärkung wäre nicht nur
gut, sondern besser.
Mit „True Colors“ von Cyndi Lau-
per zeigten die Chorifeen eine
emotionale Ballade mit einfühl-
samem Text und beweisen ein-
drucksvoll, dass durch regelmäßi-
ge Proben ein immer positiveres
Ergebnis heraus kommt.
In unserem Gastchor „Bonnway“
unter der Leitung von Francesca
Torrejon Torres, sang auch unser
Chorleiter Sönke Grundwaldt mit.
Das Lied „Adiemus“ verbindet
klassische und ethnische Einflüs-
se und erschafft so einen eindring-
lichen Sound. Mit über 30 Sänger-
innen und Sängern war das gran-
dios vorgetragen.
Danach war Sönke Grunwaldt wieder
als Chorleiter des Schulchores gefor-
dert mit den Liedern „Meine schöne
Schule“ und dem „BJS-Song“.
Mit „You are always on my mind“,
vorgetragen vom Chor Aegidienber-
ger Stimmen, folgte die erste erfolg-
reiche Cover-Version von Elvis Pres-
ley, er sang den Song zur Trennung
von seiner Frau Priscilla Presley.
Conquest of Paradise, ein Lied des

griechischen Komponisten Vange-
lis, trug danach der Männerchor
vor. Das Lied erlangte große Be-
kanntheit als Einmarschlied von
Henry Maske. Dem Chor merkte
man an, dass dieser Song schon
länger im Repertoire ist, so si-
cher wurde er vorgetragen.
Viva la Vida, (spanisch für „Lebe
das Leben“), ein Song der Rock-
band Coldplay, brachten die Cho-
rifeen danach zu Gehör. Bonnway
mit „Abrahams daughter“ und
„May it be“ bildeten den absolu-
ten Höhepunkt des Konzertes.
Den Abschluss aber brachte der
Schulchor mit Unterstützung des
Männerchores den vielen Zuhörer-
innen und Zuhörern mit den Lie-
dern „Im Dorf geht’s durchs Jahr“
und dem „Ölberglied“ dar, bevor
der 1. Vorsitzende Mirko Lorenz
alle Gäste aufforderte, beim Lied
„In unserm Veedel“ von den Black
Föös kräftig mitzusingen.
Dem Wunsch nach einer Zugabe
sind die Sängerinnen und Sänger
von „Bonnway“ gerne nachge-
kommen. Am Ausgang konnten die
Besucher die neu erschienene
Festschrift „150 Jahre Gesangver-

ein Liederkranz 1875 Aegidien-
berg“ mitnehmen und sich mit ei-
ner Spende für die Chorarbeit in
Aegidienberg bedanken.
Langanhaltender Beifall zeigte,
dass das Konzert gefallen hat.
Damit auch weiterhin die Ge-
sangskultur in Aegidienberg Be-
stand haben kann, wäre es schön,
wenn sangeswillige Damen und
Herren den gemischten Chor „Ae-

gidienberger Stimmen“ und den
Männerchor unterstützen würden.
In seinem Schlusswort wies der
Vorsitzende Mirko Lorenz noch auf
den 21. September 2025 hin. Dann
findet der große Festkommers zum
150-jährigen Bestehen des Ge-
sangvereins im Bürgerhaus statt.
Dazu ist natürlich ganz Aegidien-
berg und Umgebung eingeladen.
26. Juni, Eberhard Bialkowski

Rhöndorfer Kirmes
vom 5. bis 7. Juli
In der Zeit vom 5. bis 7. Juli findet
die diesjährige Rhöndorfer Kirmes
auf dem Ziepchensplatz statt. Aus
vorgenanntem Anlass sowie dem

Auf-/Abbau von Schaustellerge-
schäften und weiterer Aufbauten,
wird der Ziepchensplatz in der Zeit
vom 2. bis 8. Juli gesperrt.
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Musik im Park mit Ritmocin
Music Germany

Am 6. Juli von 12 bis 14 Uhr findet
im Park Reitersdorf, Bad Honnef,
Hauptstraße 5, das nächste Kon-
zert aus der beliebten Reihe „Mu-
sik im Park“ statt.
Ritmocin Music Germany: Ein
multikulturelles Bonner Trio, das
die Sommerbrise mit lateiname-
rikanischen Klängen erfüllt!
Sie bringen mit einem einzigarti-
gen Mix aus lateinamerikanischen
Klängen und einem vielfältigen
Repertoire frischen Schwung in die
Musikszene. Drei talentierte Mu-
siker aus Brasilien, Deutschland
und Ecuador und vereint ihre kul-
turellen Einflüsse zu einem har-
monischen musikalischen Erleb-
nis.
Mit einem erfrischenden Mix aus
Jazz, Pop, Rock, und kulturellen
Rhythmen bieten Ritmocin Music
Germany eine mitreißende Per-
formance, die die Zuhörer in eine
sommerliche Atmosphäre ent-
führt. Die Band präsentiert ihre
Lieder in verschiedenen Sprachen
und begeistert mit leichten und
eingängigen Melodien, die zum
Tanzen und Mitsingen einladen.
Ein besonderes Highlight der Band
sind ihre eigenen Kompositionen

auf Deutsch und Spanisch, die ihre
künstlerische Vielfalt und ihre Fä-
higkeit zur kreativen Selbstex-
pression zeigen. Ritmocin Music
Germany nimmt die Zuhörer mit
auf eine musikalische Reise durch
verschiedene Kulturen und schafft
eine einzigartige Verbindung zwi-
schen den Welten.
Mit ihrer mitreißenden Energie
und ihrem einzigartigen Stil ha-
ben sie sich bereits eine treue
Fanbasis aufgebaut und sind be-
reit, die Bühnen zu erobern. Ob
auf Festivals, Konzerten oder pri-
vaten Veranstaltungen - Ritmocin
Music Germany verspricht ein un-
vergessliches Musikerlebnis für
Jung und Alt.
Das Trio ist auf der Suche nach
neuen Bühnen und Veranstaltun-
gen, um ihre musikalische Bot-
schaft zu verbreiten und Men-
schen mit ihrer bezaubernden
Musik zu verbinden. Buchungen
und weitere Informationen über
Ritmocin Music Germany sind un-
ter [Kontaktinformationen] erhält-
lich.
Lassen Sie sich von den sommer-
lichen und leichten Klängen von
Ritmocin Music Germany verzau-
bern und erleben Sie eine musi-
kalische Reise voller Freude und
Lebenslust!
Die Parkfreunde werden wieder
für gekühlte Getränke sorgen.
Weitere Infos unter
www.reitersdorf.de.
Bei Regen wird die Veranstaltung
abgesagt.

Auf zur Jecke(n) Sommerparty
Zum dritten Mal laden die Narrenzunft Oberpleis, die Zunftfrauen Pleeser Wind und die Spitze(n)-
männer unter dem Dach des Fördervereins am 5. Juli auf den Gummiplatz in Oberpleis ein

Die Brass- und Performaceband aus Bonn - Druckluft - ist zu Gast auf derDie Brass- und Performaceband aus Bonn - Druckluft - ist zu Gast auf derDie Brass- und Performaceband aus Bonn - Druckluft - ist zu Gast auf derDie Brass- und Performaceband aus Bonn - Druckluft - ist zu Gast auf derDie Brass- und Performaceband aus Bonn - Druckluft - ist zu Gast auf der
SommerpartySommerpartySommerpartySommerpartySommerparty

Die Kölner Coverband Tacheles wird auf dem Oberpleiser GummiplatzDie Kölner Coverband Tacheles wird auf dem Oberpleiser GummiplatzDie Kölner Coverband Tacheles wird auf dem Oberpleiser GummiplatzDie Kölner Coverband Tacheles wird auf dem Oberpleiser GummiplatzDie Kölner Coverband Tacheles wird auf dem Oberpleiser Gummiplatz
erwarteterwarteterwarteterwarteterwartet

und herzhafte Speisen dürften das
ältere Semester bei bester Laune
halten. Außerdem wird die Freiwil-
lige Feuerwehr Uthweiler auch
wieder vor Ort sein. Arten gibt es
an der Tageskasse. Für Kinder und
Jugendliche bis 16 Jahre ist der
Eintritt frei. Also auf und gemein-
sam mit der Narrenzunft Ober-
pleis, den Zunftfrauen Pleeser Wind
und die Spitze(n)männer einen
kunterbuntes Tag verbringen.

(bk) Oberpleis. Die Bands Druck-
luft und Tacheles versprechen auch
in diesem Jahr wieder eine tolle
Sommerparty auf dem kleinen
Sportplatz in Oberpleis. Eingebet-
tet werden diese Life-Auftritte in
ein buntes Programm für Klein und
Groß geboten. Kinderschminken
und eine Hüpfburg warten auf die
kleinen Besucher. Waffeln, eine
Hüpfburg und vieles mehr warten.
Ein kühles Bier, leckerer Cocktails
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Das Siebengebirgsmuseum
in der Altstadt lädt ein
Am Samstag, 5. Juli, lädt das
Siebengebirgsmuseum der Stadt
Königswinter zum diesjährigen Museumsfest
ein - Besucherinnen und Besucher dürfen sich
auf ein abwechslungsreiches Programm
freuen - am Abend tritt Barbara Ruscher auf

(bk) Königswinter. Los geht es um
14 Uhr mit einem Auftritt der Mu-
sikschulband. Zeitgleich starten
die kreativen Mal-, Bastel- und
Backaktionen für Kinder. Um 15.30
Uhr erwartet eine Märchenerzäh-
lerin ihre Gäste. Außerdem bie-
ten die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Museums Kurzfüh-
rungen in der Dauerausstellung
und in den aktuellen Sonderaus-
stellungen „Ausgegrenzt. Verfolgt.
Ermordet. Die Opfer der Natio-
nalsozialisten im Siebengebirge“
und „Mensch und Tier. Geschich-
te einer Beziehung“ an. In klei-
nen Gruppen kann auch ein Blick
in das Museumsdepot geworfen
werden. Hier geben die Mitarbei-
tenden des Museums Einblicke in
den Museumsalltag. Ebenfalls für
die Gäste geöffnet ist die Muse-
umsbibliothek des Heimatvereins,
in der ausgesuchte Archiv-Schät-
ze präsentiert werden. Mit dem
Brotbacken steht im Backhaus ein
traditionelles Handwerk auf dem
Programm. Im Museumsgarten
bietet der Heimatverein Sieben-
gebirge e.V. einen Bücherfloh-
markt zum Stöbern, an weiteren
Stationen laden die Kooperati-
onspartner des Museums zum
Mitmachen ein, darunter das
Haus Schlesien, der Verein
StattReisen Bonn erleben e. V.,
der Naturpark Siebengebirge, die
Bonner Geschichtswerkstatt und
der Verschönerungsverein für das

Siebengebirge. Der Eintritt zum
Museumsfest ist frei. Für Geträn-
ke und Kuchen ist gesorgt. Ab-
schluss des Festes ist um 19.30
Uhr der vom Bürger- und Ver-
kehrsverein 1861 „Alt Königswin-
ter“ gesponserte Auftritt von Bar-
bara Ruscher im Museumsgarten
mit dem Programm „Mutter ist
die Bestie“. Die aus dem Fernse-
hen bekannte Kabarettistin, u. a.
„Ladies Night“ und „Mitter-
nachtsspitzen“, nimmt sich mit
scharfer Zunge und viel Charme
der brennenden Themen der Zeit
an: Es geht um Patchwork,
Fleischkonsum, Cancel Culture,
Familie, Alleinerziehende, ausu-
fernde Geburtstage, Mobilitäts-
wende im Liegerad-Modus und
vielem mehr. Ruscher beleuchtet
die Absurditäten des modernen
Lebens. Sie ist die Bestie, die hem-
mungslos die Gesellschaft zer-
fleischt und gleichzeitig die beste
Freundin des Publikums.
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Bekanntmachung
Kommunalwahlen 2025 in der Stadt Bad Honnef
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Hinweisbekanntmachung
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Gemäß § 6 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) wird bekannt-
gemacht, dass am

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, den 17. den 17. den 17. den 17. den 17. Juli 2025, Juli 2025, Juli 2025, Juli 2025, Juli 2025, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,
im Sitzungssaal 001 (Raum Grafenwerth) des Rathausesim Sitzungssaal 001 (Raum Grafenwerth) des Rathausesim Sitzungssaal 001 (Raum Grafenwerth) des Rathausesim Sitzungssaal 001 (Raum Grafenwerth) des Rathausesim Sitzungssaal 001 (Raum Grafenwerth) des Rathauses

der Stadt Bad Honnefder Stadt Bad Honnefder Stadt Bad Honnefder Stadt Bad Honnefder Stadt Bad Honnef,,,,, Rathausplatz 1, Rathausplatz 1, Rathausplatz 1, Rathausplatz 1, Rathausplatz 1,
der Wahlausschuss der Stadt Bad Honnef zu seiner 2. Sitzung zusam-
mentritt.

Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl zum haupt-
amtlichen Bürgermeister/zur hauptamtlichen Bürgermeisterin sowie
zur Vertretung der Stadt Bad Honnef am 14.09.2025.
Die Sitzung des Wahlausschusses ist öffentlich.
Bad Honnef, den 23. Juni 2025
gez. Otto Neuhoff
-Wahlleiter-

Die Vollziehung der Bekanntmachung über das Interessensbekun-
dungsverfahren der Stadt Königswinter für die Standortvergabe Alt-
kleidercontainer im öffentlichen Raum des Stadtgebietes Königswin-
ter für den Zeitraum 2026-2028 erfolgt gemäß  16 der Hauptsatzung
der Stadt Königswinter, in der derzeit gültigen Fassung, am 30. Juni
2025 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Königswin-
ter unter www.koenigswinter.de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 30.06.2025
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
In Vertretung
Fabiano Pinto
Technischer Beigeordneter
für Stadtplanung, Bauen und Klimaschutz
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Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli
11 Uhr - Gottesdienst incl. Reise-
Segen mit Pfarrerin Döllscher mit

Konfis; anschließend gemeinsa-
mes Essen mit Mitbring-Buffet

i. R. Schmitz
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
10 Uhr - Männerfrühstück
15 Uhr - Frauen lesen die Bibel
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Klemp-Kin-
dermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
9.30 Uhr - Ökumenisches Frauen-
frühstück
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
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Kath.
Kirchen-
gemeinde-
verband Bad
Honnef
Gottesdienste
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
9.30 Uhr - Rhö-Ziepchensplatz Hl.
Messe zum Patrozinium
9.30 Uhr - Sel-Auf der Helte Hl.
Messe
11 Uhr - Aeg Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
17.45 Uhr - Hon Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
16.30 Uhr - Rhö-Kapelle Hl. Mes-
se
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
9 Uhr - Sel Schulgottesdienst Ha-
gerhof
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
9 Uhr - Sel Hl. Messe Frauenge-
meinschaft St. Anna
18 Uhr - Hon Vesper
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
9 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.
Martin zum Abschluss
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Aeg Wortgottesdienst
KiTa St. Aegidius Vorschulkinder
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
10.30 Uhr - Sommersegnungs-Fa-
miliengottesdienst - Pfarrerin Krü-
ger, im Anschluss Mitbringbuffet
und kleines Programm für Groß
und Klein
Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
15 Uhr - Ökumenischer Spielet-
reff
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
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Margot Frömbgen 
 

 

geb. Greib 

 6. November 1937 19. Juni 2025 

Heike und Willi Wick mit Jonas 

Jessica und Kevin Singh mit Sophia und Juna 

Traueranschrift: Heike Wick 

c/o Bestattungshaus Busse  Königstr. 2a  53773 Hennef 

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung 

findet im engsten Familienkreis statt. 

Wenn die Füße müde sind, die Wege zu gehen, 

die Augen zu trübe die Blumen zu sehen, 

wenn das Altsein ist nur Last und Leid, 

dann sagt der Herr:  

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter, 

Oma und Uroma 

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf, Oberdollendorf

„Auf nach
Bruchhausen!“
So lautet die herzliche Einladung
der Pfarrgemeinde St. Johannes
der Täufer zur diesjährigen Fuß-
wallfahrt in den kleinen Marien-
wallfahrtsort nahe Unkel. Termin
ist der 16. August, morgens um 8
Uhr ist Start in Uckerath. Die schö-
ne Strecke mit ihren 26 Kilome-
tern führt überwiegend über Feld-
und Waldwege. Es besteht die
Möglichkeit, ab Eudenbach oder
Rottbitze als Pilger einzusteigen.
Am Abend sind alle Teilnehmen-
den zur Festmesse und anschlie-
ßenden Lichterprozession in
Bruchhausen eingeladen. Die
treue Pilgerschar freut sich auf
neue Erstpilger!
Weitere Infos erteilt gerne Elke
Lichtenberg unter der Rufnummer
02248 445428.

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Familien-
messe zum Start in die Ferien im

Rosengarten
18.30 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wortgottesdienst

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
8 Uhr - St. Michael Uth Wortgot-
tedienst
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Wortgottesdienst
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
10 Uhr - Propst-Gerhard-Saal Opl.
Kinderkirche
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Wortgottes-
dienst
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Wort-
gottesdienst
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Mes-
se
10 Uhr - Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Ndd. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt

Hl. Messe
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
19 Uhr - Kapelle Eisbach Abend-
gottesdienst
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Wortgot-
tesdienst
18.30 Uhr - St. Laurentius Hl. Mes-
se
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Wortgot-
tesdienst
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Wortgot-
tesdienst
11 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Mes-
se
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Weitere Infos unter
http://www.kirche-am-oelberg.de
und www.kirche-koenigswinter.de
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Spende für Schulklassen: Dr. Reinold Hagen Stiftung
unterstützt Workshop-Besuche im Deutschen Museum
Bonn mit 30.000 Euro
Technik und Wissenschaft gemein-
sam erleben, verstehen, mitgestal-
ten: Die innovativen Bildungsange-
bote des Deutschen Museums Bonn,
mit denen Kinder und Jugendliche
die Welt der Künstlichen Intelligenz,
Digitalisierung und der Naturwis-
senschaften zum Anfassen erleben
können, sind bei Schulen aus der
ganzen Region beliebt. Die Lehr-
kräfte stehen jedoch häufig vor der
Herausforderung, die nötigen Mit-
tel für den Besuch dieses außer-
schulischen Lernorts aufzubringen.
Die oft teure und komplizierte
Anfahrt aus dem ländlichen Raum
nach Bonn erleichtert der Förder-
verein WISSENschaf(f)t SPASS seit
mehreren Jahren durch die Über-
nahme der Kosten für den Bus-
transfer. Die Weiterführung die-
ses Projekts sichert nun eine Spen-
de der Dr. Reinold Hagen Stiftung:
Die Finanzspritze in Höhe von
30.000 Euro hilft dem Förderver-
ein, das Angebot auszubauen und
noch mehr Schulklassen aus den
Landkreisen, die das Deutsche
Museum Bonn unterstützen, den
Workshop-Besuch ermöglichen.
Eine der Schulen, die das Bus-
transfer-Angebot bereits dankbar
nutzt, ist die Stenzelbergschule
Königswinter-Heisterbacherrott.
Bevor es am 26. Juni für die Grund-
schülerinnen und -schüler im
Deutschen Museum Bonn „Die
Roboter sind los!“ hieß, erwarte-
te sie bei ihrer Ankunft eine Über-
raschung: Der Bus der Rhein-Sieg-
Verkehrsgesellschaft (RSVG), der
die Klasse von ihrer Schule bis
zum Museum brachte, wurde dort

von einem Empfangskomitee mit
einem großen Scheck begrüßt.
Diesen übergab Stefan Hagen, Vor-
stand der Dr. Reinold Hagen Stif-
tung bei diesem Anlass an Toni
Casellas, Vorstandsvorsitzender
von WISSENschaf(f)t SPASS als
Symbol für seine Spende in Höhe
von 30.000 Euro, die Schulen wie
der Grundschule aus dem Sieben-
gebirge auch in Zukunft noch viele
weitere erlebnisreiche Ausflüge in
die Welt der Künstlichen Intelli-
genz und weiterer technischer und
naturwissenschaftlicher Themen
zum Anfassen ermöglichen wird.
„Wir können nicht immer über
Fachkräftemangel, mangelnde
MINT-Qualifizierung und Proble-
men bei der Berufsorientierung
klagen und tatenlos zusehen. Je
früher und je aktiver wir die Kinder
an diese Themen heranführen, des-
to besser“, so Stefan Hagen. „Au-
ßerschulische Lernorte erweitern
ebenfalls den Horizont und das Er-
lebnis entscheidend. Deshalb un-
terstützt die Dr. Reinold Hagen Stif-
tung solche Projekte sehr gerne.
Gleichzeitig möchte ich aber auch
an die Unternehmen appellieren
in solchen Projekten auch einen
Beitrag zu leisten.“
Toni Casellas bedankte sich im
Namen von WISSENschaf(f)t SPASS
herzlich für die großzügige Unter-
stützung des Projekts, das dem
Verein ganz besonders am Her-
zen liegt: „Viele Kinder und Ju-
gendliche können aus finanziel-
len Gründen nicht an Klassenaus-
flügen zu außerschulischen Bil-
dungsorten teilnehmen. Das An-

gebot eines kostenlosen Bus-
transfers wird daher von zahlrei-
chen Schulen aus der Region sehr
dankbar angenommen - und stellt
eine wichtige Maßnahme dar, um
Bildungsgerechtigkeit und Teilha-
be an Zukunftsthemen zu för-
dern“, erläutert er. „Da der För-
derverein auf Spenden angewie-
sen ist und nur über begrenzte
Mittel verfügt, sind Spenden wie
diese von besonderer Bedeutung,
um ein kostenintensives Angebot
wie den Bustransfer dauerhaft
aufrechterhalten zu können. Die
Dr. Reinold Hagen Stiftung sichert
mit ihrer Spende die Anfahrt zur
‚KI-WissensWerkstatt‘ Deutsches
Museum Bonn und ermöglicht
zahlreichen Schulklassen damit
überhaupt erst die Teilnahme an
den spannenden Workshops.“
Über die DrÜber die DrÜber die DrÜber die DrÜber die Dr..... Reinold Hagen Stif- Reinold Hagen Stif- Reinold Hagen Stif- Reinold Hagen Stif- Reinold Hagen Stif-
tungtungtungtungtung
Die 1988 gegründete Dr. Reinold
Hagen Stiftung verfolgt einen kla-
ren gesellschaftlichen Auftrag: die
Förderung von Wissenschaft, Tech-
nikverständnis und Bildung
entlang der gesamten Bildungs-
kette - von der Grundschule bis
zur Hochschule. Seit ihrer Neu-
ausrichtung im Jahr 2025 agiert
die Stiftung als reine Förderstif-
tung. Schwerpunkte liegen in der
Stipendienvergabe, der Unter-
stützung technischer Studiengän-
ge und Forschungsprojekte sowie
der MINT-Frühförderung. Die Stif-
tung ist regional in Bonn/Rhein-
Sieg verwurzelt - und gesellschaft-
lich auf Zukunft ausgerichtet.
hagen-stiftung.de

Über Über Über Über Über WISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPASS -ASS -ASS -ASS -ASS -
Förderverein für Bildung und In-Förderverein für Bildung und In-Förderverein für Bildung und In-Förderverein für Bildung und In-Förderverein für Bildung und In-
novnovnovnovnovation im Rheinland eation im Rheinland eation im Rheinland eation im Rheinland eation im Rheinland e.V.V.V.V.V.....
Der Förderverein WISSENschaf(f)t
SPASS wurde im August 2015 von
namhaften Unternehmern und
Wissenschaftlern aus der Region
gegründet, um sich für MINT-Bil-
dung und Innovation im Rheinland
einzusetzen. Seit Anfang Septem-
ber 2017 ermöglicht der Verein
Schulklassen aus dem Rhein-Sieg-
Kreis und aus den Kreisen Euskir-
chen und Ahrweiler gemeinsam mit
seinen Kooperationspartnern ei-
nen vergünstigten oder sogar kos-
tenlosen Bustransfer ins Deutsche
Museum Bonn. Für den linksrhei-
nischen Rhein-Sieg-Kreis steht der
Regionalverkehr Köln GmbH (RVK)
als Partner zur Verfügung, für den
rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreis
ist es die RSVG Rhein-Sieg-Ver-
kehrsgesellschaft mbH.
Das Angebot gilt in Zusammen-
hang mit der Buchung eines kos-
tenpflichtigen Bildungsangebotes
oder in Kombination mit den kos-
tenfreien zdi-Angeboten für
Schulklassen des Rhein-Sieg-Krei-
ses und erstreckt sich auf Land-
kreise außerhalb der Stadt Bonn,
die sich an der Finanzierung des
Deutschen Museums Bonn betei-
ligen. Aktuell können Schulen aus
dem Rhein-Sieg-Kreis, dem Land-
kreis Ahrweiler und dem Land-
kreis Euskirchen die MINT-BeFör-
derung nutzen. Gespräche mit
weiteren Kreisen und Kooperati-
onspartnern, um das Angebot aus-
zuweiten, laufen.
www.wissenschaft-spass.de

Freie Plätze in der Musikalischen Früherziehung
Die Musikschule der Stadt Königswinter bietet ab September an mehreren Standorten
wieder neue Kurse in der Musikalischen Früherziehung für Kindergartenkinder an.
(bk) Königswinter. In den Früherzie-
hungskursen singen, musizieren und
tanzen die Kinder einmal pro Woche
gemeinsam in einer Gruppe mit ma-
ximal zwölf Teilnehmenden. Eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus Lie-
dern, Musizieren mit Orff-Instrumen-
ten, Tanz, Bewegungsspielen und
Sprechversen vermittelt den Kindern
auf spielerische Weise erste musi-
kalische Grundlagen - und legt den

Grundstein für einen späteren In-
strumentalunterricht. Neue Kurse für
vierjährige Kinder starten in der ers-
ten Septemberwoche jeweils diens-
tags um 15:30 Uhr in der Grundschu-
le Stieldorf, jeweils mittwochs um
15:15 Uhr in der Grundschule Heis-
terbacherrott und jeweils donners-
tags um 15 Uhr in der Grundschule
Oberpleis. Diese Kurse dauern
jeweils 30 Minuten, sind auf zwei

Jahre angelegt und kosten 168 Euro
pro Jahr. Auch in den bestehenden
Kursen für Vorschulkinder sind ab
September noch Plätze frei. Diese
Kurse finden jeweils dienstags um
16 Uhr in der Grundschule Stieldorf,
jeweils mittwochs um 15:45 Uhr in
der Grundschule Heisterbacherrott
und jeweils donnerstags um 15:30
Uhr in der Grundschule Oberpleis
statt. Die Vorschulkurse dauern 45

Minuten und laufen bis zum 31.31.31.31.31.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust 2026.gust 2026.gust 2026.gust 2026.gust 2026. Die Jahresgebühr be-
trägt hier 252 Euro. Die Anmeldung
erfolgt online über die Homepage
der Musikschule unter
www.musikschule-koenigswinter.de.
Für weitere Informationen steht das
Musikschulbüro per E-Mail an
musikschule@koenigswinter.de oder
telefonisch unter 02244 / 889-288
zur Verfügung.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Mittelalterliches Fachwerk, 

60er-Jahre-Einfamilienhaus oder 

Reihenhaus aus den Siebzigern? 

Den Weg hin zur klimafreundlichen Heizung

stellen Ihnen die Energieexperten der 

gerne in einer anbieterneutralen Beratung vor. 

DIE WÄRMEPUMPE FUNKTIONIERT

AUCH IM ALTBAU.

Deutsche Jugendmeisterschaft in Köln
Philipp Schellhaas vom WSVH deutscher Vizemeister

Im Einer lief es nicht nach Wunsch,
hier war nach dem Hoffnungslauf
leider Schluss. Um so größer wa-
ren die Hoffnungen im Leichtge-
wichtsachter der U23 Männer.
Hier hat er seine Serie von guten
Rennen in diesem Jahr am Sams-
tag fortgesetzt. Nach einem star-
kem Rennen landete er mit sei-
ner Renngemeinschaft Crefelder
RC / Hürther RG / WSV Honnef /
Kölner RV 77 / Laubegaster RV
Dresden / RV Ems-Jade-Weser /
Neusser RV auf Platz 2 und holte
damit Silber und ist nun deutscher
Vizemeister im „ leichten“ Achter
Thies Fischer trat im Einer und Dop-
pelvierer an. Nach Vor-, Hoffnungs-
lauf und Halbfinale an diesem ex-
trem heißen Wochenende qualifi-
zierte er sich für das A-Finale im
Vierer und leider nur das B Finale
im Einer. Hier kam am Ende ein 11.
Platz am Sonntag heraus. Im A-Fi-
nale des Vierers machten sich dann
die sechs (!) Rennen an diesem
Wochenende bemerkbar, es fehlte
am Ende die Kraft, sodass hier leider
nur ein 5. Platz errudert wurde.
Trainer Martin Fauck: „Insgesamt
sind wir mit den Ergebnissen der
Deutsche Jugendmeisterschaften

Vom 19. bis 22. Juni war der Füh-
linger See in Köln das Zentrum
des deutschen Nachwuchs-Ruder-
sports. Zur Deutschen Jugend-
meisterschaft U17/U23 reisten
rund 1250 Athletinnen und Athle-
ten aus ganz Deutschland an, aus
insgesamt ca. 200 Rudervereinen.
Ausgerichtet wurde die Veranstal-
tung vom Kölner Regatta-Ver-
band, der sich durch langjährige
Erfahrung bei nationalen und in-
ternationalen Events auszeichnet.
Der Wassersportverein Honnef -
WSVH - ging mit zwei Nachwuchs-
athleten - Philipp Schellhaas und
Thies Fischer - an diesem Wochen-
ende in wichtigen Rennen an den
Start. Die traditionsreiche Regatta-
strecke am Fühlinger See, bietet mit
ihrer sieben Bahnen breiten Strecke
und der bewährten Infrastruktur op-
timale Bedingungen für hochklassi-
ge Rennen. Sie ist aber auch Trai-
ningsrevier der WSVH-Leistungsru-
derer. So hofften die Juniorenathle-
ten gemeinsam mit ihrem Trainer
Martin Fauck, und begleitet von
WSVH-Fans, auf gute Ergebnisse.
Philipp Schellhass trat im Leicht-
gewichtsjunioren-Einer und im
U23 Achter der Leichtgewichte an.

zufrieden. Wir haben von mehr
geträumt, aber das haben andere
auch, so dass die Ergebnisse in
Ordnung gehen. Vor allem Philipp
hat im Achter eine gute Figur ge-

macht. Man darf darüber hinaus
nicht vergessen, dass Thies und
Philipp erst wenige Trainingsein-
heiten im Vierer und Achter ab-
solviert haben.“

Philipp Schellhaas (1.Reihe 1.v.r.) freut sich über die SilbermedaillePhilipp Schellhaas (1.Reihe 1.v.r.) freut sich über die SilbermedaillePhilipp Schellhaas (1.Reihe 1.v.r.) freut sich über die SilbermedaillePhilipp Schellhaas (1.Reihe 1.v.r.) freut sich über die SilbermedaillePhilipp Schellhaas (1.Reihe 1.v.r.) freut sich über die Silbermedaille
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Spaß, Freud und viel Flüssiges auf dem Gerümpelturnier
Der TuS Eudenbach hatte in die Jean-Dohle-Anlage eingeladen und schillernde Namen
spielten um die Pokale
(bk) Eudenbach. Auf dem Naturra-
senplatz der Jean-Dohle-Sport-
arena spielten elf hoch motivier-
te Teams um den Sieg im Gerüm-
pelturnier. Es war ein buntes Fuss-
ballerlebnis, bei dem wie immer
sportlicher Ehrgeiz, aber auch
Geselligkeit und Fairness an
oberster Stelle standen. In zwei
Gruppen wurde in der Vorrunde
gespielt. Mannschaften von Rang
und Namen traten gegeneinander
an. Mit dabei die Arsenal Long-
Dong, Dynamo Schmuuz, die KG
Spitz pass op, Schmerzgebirge
Aue, Feier 23 Leberbluten und die
Bonner Jungs traten in Gruppe A
an. In Gruppe B trafen die Roten
Käfer, die Schlägermeister, die
Untrainierbaren, Congo United
und der F. C Promillemeister
aufeinander. Im Spiel um Platz 3
waren Dynamo Schmuuz und der
F. C. Promillemeister gesetzt. Da
die Promillemeister ihrem Namen
bereits erlegen waren, gingen die
Punkte und damit der Pokal für
den 3. Platz an Dynamo. Im End-
spiel standen sich dann bereits
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unter Flutlicht Schmerzgebirge
Aue und Feier 23 Leberbluten ge-
genüber. Die Leberbluter konnten
dieses Spiel knapp mit 1:0 für sich
entscheiden und nahmen damit
den Siegerpokal mit nach Hause.
In der parallel stattgefundenen
Meterwertung waren die Karne-
valisten unschlagbar. Die KG Spitz
pass op brachte es am Ende auf
59 Meter und nahm die beiden
kleinen Fässchen mit. Den zwei-
ten Platz belegten hier die Schlä-
germeister mit 23 Metern, vor Ar-
senal LongDong mit 20 Metern.
Neben den Flüssigkeiten war auch
für das leibliche Wohl in Form von
Essen bestens gesorgt. Am spä-
ten Abend ging ein unterhaltsa-
mes Turnier zu Ende, bei dem nicht
nur ein sportliches Kräftemessen
stattfand, sondern auch der Pe-
gelstand gegen das Gleichgewicht
und die Kondition angetreten war.
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Floor General der Dragons steht fest
Jorge Mejias wird neuer Spielmacher der Rhöndorfer Basketballer
(bk) Bad Honnef. Die nächste wich-
tige Verpflichtung der Dragons ist
fix. Jorge Mejias wechselt von den
Iserlohn Kangeroos an den Rhein
und wird zukünftig das Rhöndor-
fer Spiel organisieren. Trotz sei-
ner erst 24 Jahre bringt der Mad-
rilene eine Menge internationa-
ler Erfahrung als Point Guard mit
nach Bad Honnef, wo er einen Ver-

trag bis Sommer 2026 unter-
schrieb. Zudem erhält der ehe-
malige U18- Europameister eine
Doppellizenz für Kooperations-
partner Telekom Baskets Bonn.
Mit der Verpflichtung von Jorge
Mejias hat Dragons-Cheftrainer
Max Becker das nächste Puzzle-
stück für ein schlagkräftiges Team
an Bord. Seine Spielweise passt

perfekt zu dem, wie die Dragons
in der kommenden Saison auftre-
ten möchten. Der Spanier macht
mit seiner Übersicht und gut ge-
timten Pässen die Offensive
schnell. Mit den Iserlohn Kanga-
roos brachte der 1,90 Meter lan-
ge Spielmacher in der vergange-
nen Saison beachtliche 6,9 Assists
pro Spiel an den Mann. Career
Highs in der ProB von je 31 Punk-
ten, neun Rebounds und 17 As-
sists lassen ebenfalls aufhorchen.
Seine Grundausbildung hat der
24-Jährige bei keinem geringe-
ren als Real Madrid absolviert,
wo er alle Jugendmannschaften
durchlief und im Zuge dessen auch
für die Spanische U18-National-
mannschaft nominiert wurde, mit
der er die Europameisterschaft
2019 sogar gewinnen konnte. Der
Feinschliff erfolgte im Mutterland
des Basketballs, den USA. Die
notwendige Härte holte sich Jor-

ge dann in der Heimat bei Albace-
te ab. Danach zog es den Spanier
in die 1. Schwedische Liga nach
Södertälje. 2024 folgte dann der
Wechsel nach Deutschland, wo er
zu den Leistungsträgern der Iser-
lohn Kangaroos zählte. „Seine
Erfahrung aus dem Jugendpro-
gramm von Real Madrid sowie
seine Profi-Stationen in Spanien,
Schweden und Deutschland ma-
chen ihn zur idealen Ergänzung
für die Dragons. Er versteht, dass
in unserem Kooperationspro-
gramm Talente gefördert werden
sollen. Gleichzeitig weiß er aber
auch, wie man Spiele gewinnt.
Jorge Mejias ist fest bei den Dra-
gons Rhöndorf eingeplant, wird
aber auch Teil des Baskets-Trai-
ningskaders sein“, so Savo Milo-
vic, Sportdirektor der Telekom
Baskets Bonn. Nun dürfen sich
die Dragons-Fans auf den athleti-
schen Point Guard mit Spielüber-
sicht freuen. Bienvenidos a los
Dragones Jorge, auf eine erfolg-
reiche gemeinsame Zeit in Rhön-
dorf. „Mit Jorge ist es uns gelun-
gen, einen Aufbauspieler zu ver-
pflichten, der hervorragend zu
unserer Spielphilosophie passt“,
so Dragons-Headcoach Max Be-
cker, „Sowohl auf nationalem als
auch internationalem Niveau hat
er seine Klasse unter Beweis ge-
stellt und wird unserer jungen
Mannschaft wertvolle Impulse
geben.“ Der Floor General der
Dragons, Jorge Mejias zu seinem
Wechsel: „Ich freue mich sehr Teil
der Dragons-Familie zu werden.
Ich kann es kaum abwarten, end-
lich zu starten, alle kennenzuler-
nen, hart zu arbeiten und unsere
Ziele gemeinsam zu erreichen.“
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29.7. BIS 9.8.

Ninja-Action, Hüpf-Spaß und Technik-News:
der Sommer in der HUMA Shopping & Outlet
Ob sportliche Herausforderungen, riesige Dino-Hüpfburgen oder Neues für Technik-Fans:
In der HUMA Shopping & Outlet ist auch in diesem Sommer jede Menge los.
Für Familien, Fitness-Fans und Schnäppchenjäger!

Anzeige

Wie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? Der
Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!
Springen, hangeln, klettern, ba-
lancieren - vom 29. Juli bis 9. Au-
gust 2025 verwandelt sich die
HUMA in eine sportliche Erlebnis-
fläche für Groß und Klein. Ein spek-
takulärer Ninja-Parcours lädt
dazu ein, eigene Grenzen zu tes-
ten und jede Menge Spaß zu erle-
ben - ganz ohne Anmeldung und
bei freiem Eintritt. Täglich von 10
bis 18 Uhr warten acht spannen-
de Hindernisse darauf, bezwun-
gen zu werden: darunter eine Ba-
lance Bridge, das Spinning Log,
die berühmte Salmon Ladder und
die finale Warped Wall. Ob Ein-
steiger oder Fitnessprofi - hier ist
für jeden etwas dabei. Inspiriert
von der beliebten TV-Show „Nin-
ja Warrior“ ist der Parcours nicht
nur sportlich anspruchsvoll, son-
dern auch ein echtes Erlebnis für
die ganze Familie. Ziel ist nicht
Perfektion, sondern der Spaß an
der Bewegung - und vielleicht
sogar ein kleiner Adrenalinkick.
Also: Sportschuhe schnüren, vor-
beikommen und selbst ausprobie-
ren!
Dino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: Der
Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!
Noch bis zum 27. Juli präsentiert
sich der HUMA Park als farben-
frohe Dino-Welt - mit einer Viel-
zahl an Hüpfburgen, Bobby Cars,
schattigen Sitzplätzen und klei-
nen Snacks. Besonders an war-
men Sommertagen ist der Dino-
Hüpfburgen-Park das perfekte
Ziel für Familien mit bewegungs-

hungrigen Kindern. Geöffnet ist der
Park bei gutem Wetter dienstags
bis freitags von 13 bis 18:30 Uhr -
an Wochenenden, Feiertagen und
in den Ferien schon ab 12 Uhr. Mon-
tag ist Ruhetag. Kinder zahlen 10
Euro Eintritt (unter 2 Jahren frei),
Erwachsene 5 Euro - nicht jedoch
an den Spezialtagen! Mittwochs
ist Familientag mit freiem Eintritt
für alle Eltern, dienstags genießen
Großeltern freien Eintritt. Genie-
ßen Sie vergnügte Tage mit Lachen
und Toben - mitten in Sankt Au-
gustin.
SASASASASATURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - die
TTTTTechnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!
Auch für Technikfans gibt’s News:
Der Elektronikmarkt in der HUMA
bekommt ab Juli ein neues Ge-
sicht! Aus SATURN wird Media
Markt - mit frischem Look, ge-
wohnt großer Auswahl und attrak-
tiven Angeboten rund um Unter-
haltungselektronik, Haushaltsge-
räte, Smart Home, Gaming und
vieles mehr. Auch wenn das Er-
scheinungsbild von Orange zu Rot
wechselt: Eins bleibt sicher - die
HUMA bleibt auch künftig die ers-
te Adresse in Sankt Augustin für
Technik-Shopping mit Beratung,
Service und tolle Deals.
ZentrZentrZentrZentrZentral gelegen,al gelegen,al gelegen,al gelegen,al gelegen, k k k k kostenlos parostenlos parostenlos parostenlos parostenlos par-----
ken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppen
Die HUMA Shopping & Outlet ist
schnell und einfach erreichbar -
mit dem Auto oder öffentlichen
Verkehrsmitteln. Autofahrern ste-
hen 2.300 großzügige Parkplätze
auf drei Ebenen zur Verfügung,
die ersten zwei Stunden ist das

Parken immer kostenfrei. Die
HUMA ist montags bis samstags
von 10 bis 20 Uhr geöffnet - per-
fekt für einen ausgedehnten Shop-
pingtag mit der ganzen Familie.
Mehr Infos zu allen Aktionen,

Events und Shops finden Sie
immer auf huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie auf
den Social-Media-Kanälen der
HUMA unter @HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-
gustingustingustingustingustin auf Facebook, Instagram
und TikTok.

Aegidienberger Triathleten siegreich in Cottbus
Steffi Steinberg gewinnt Olympische Distanz beim Ostsee Triathlon Cottbus
Steffi Steinberg von der Triath-
lon Abteilung der SF Aegidien-
berg (TriPower Aegidienberg) si-
chert sich souverän den Ge-
samtsieg beim 8. Cottbuser
OSTSEE Triathlon. Mit einem
Start-Ziel Sieg dominierte sie

bei Kaiserwetter die Konkur-
renz und lief mit 21min Vor-
sprung ins Ziel.
Die 44-jährige Ausdauersportle-
rin hatte hierbei folgende Distan-
zen zu bewältigen: 1,5 km
Schwimmen (0:24:52) 42 km Rad-

fahren (1:10) und 10 km Laufen
(0:43:53). Im Ziel wurden dann 2:18
Stunden gestoppt.
Ehemann Gerry Steinberg setz-
te sich als ältester Teilnehmer
des Feldes in der Altersklasse
65 durch und gewann seine Ka-

tegorie in 2:51. Saison Höhe-
punkt für den Aegidienberger
Triathleten wird das Ironman
Qualifikation Rennen Chat-
tanooga / USA sowie die Halb-
distanz WM in Spanien Ende des
Jahres.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 26 | Samstag, 05. Juli 2025 | Kw 27 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper32

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Photovoltaik-Freiflächenanlage in Königswinter
Chance für Bürgerinnen und Bürger

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

GRÜNE setzen Zeichen
Antrag zur Charta der Vielfalt in Königswinter

Das inhabergeführte Düsseldorfer
Unternehmen MEC Energy GmbH
plant, eine Photovoltaik-Freiflächen-
anlage bei Königswinter Ober-
scheuren zu errichten. Die Fläche
beträgt knapp 3 Hektar und liegt
zum größeren Teil in der für PV-
Anlagen gesetzlich privilegierten
Lage direkt neben der Autobahn
A3. Die MEC Energy hat für diesen
Bereich bereits einen Bauantrag
gestellt. Ein weiterer kleinerer Teil

muss über einen Bebauungsplan
entwickelt werden, für den der Rat
zuständig ist. Hier muss die PV-
Anlage als Agri-PV ausgeführt wer-
den. Das heißt, die Module müss-
ten so aufgeständert werden, dass
eine Beweidung darunter z.B. durch
Schafe möglich ist.
MEC-Energy will nun mit den An-
rainern sprechen, um sie detail-
liert zu informieren und von dem
Nutzen des Projekts und seiner

Unschädlichkeit zu überzeugen.
Dies war auch dem Planungsaus-
schuss des Rates ASUK bei Vor-
stellung des Projekts wichtig. Eine
Speicheraufbau auf dem Gebiet
der Anlage wurde ebenfalls als
sinnvoll angesehen. Mit den An-
rainern müsste auch die Frage des
landschaftsbaulichen Sichtschut-
zes z.B. durch Hecken erörtert
werden.
Die Betreibergesellschaft soll ih-

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter

ren Sitz in Königswinter haben.
Die SPD Königswinter begrüßt das
Projekt grundsätzlich und legt gro-
ßen Wert darauf, dass Bürger-
innen und Bürger durch Sparein-
lagen oder die Gründung einer
Bürgerenergiegesellschaft am
Gewinn beteiligt werden können.
Das Projekt würde zu einer siche-
ren, dezentralen und bezahlba-
ren Energieversorgung beitragen.

Katja Stoppenbrink

schätzendes Arbeitsumfeld zu schaf-
fen, in dem alle Menschen unab-
hängig von Herkunft, Geschlecht,
Religion, Alter, Behinderung oder
sexueller Orientierung gleiche Chan-
cen erhalten. Mit dem Beitritt wür-
de Königswinter dem Beispiel zahl-
reicher Nachbarkommunen wie
Bonn, Bad Honnef, Hennef und Sieg-
burg folgen.
Jasmin Sowa-Holderbaum, stellver-

Die Fraktion von Bündnis 90/Die
Grünen hat gemeinsam mit ihren
Koalitionspartnern KöWI und SPD
zur Sitzung des Haupt-, Personal-
und Finanzausschuss am
23.06.2025 einen Antrag zum Bei-
tritt der Stadt Königswinter zur
„Charta der Vielfalt“ eingebracht.
Die „Charta der Vielfalt“ ist eine
bundesweite Initiative, die Organi-
sationen dazu verpflichtet, ein wert-

tretende Fraktionsvorsitzende der
GRÜNEN im Stadtrat, betont die
Bedeutung dieser Initiative: „Der
Beitritt zur Charta der Vielfalt ist
ein entscheidender Schritt, um Dis-
kriminierung aktiv entgegenzutre-
ten und die Vielfalt in unserer Stadt
als Stärke anzuerkennen. Wir wol-
len, dass Königswinter ein Ort ist,
an dem sich alle Menschen will-
kommen und wertgeschätzt fühlen

- sei es in der Verwaltung als Ar-
beitgeber oder im täglichen
Miteinander in unserer Stadtgesell-
schaft. Eine vielfältige Gesellschaft
braucht Strukturen, die diese Viel-
falt anerkennen und fördern. Mit
der Charta der Vielfalt können wir
als Stadt Königswinter ein starkes
Signal für Respekt, Offenheit und
Zusammenhalt setzen!“

Jasmin Sowa-Holderbaum

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

Lea Janßen Nordrheinmeisterin im Speerwurf
Leichtathletin der SSG Königswinter stellt in Krefeld einen
persönlichen Rekord auf

Phillips verpasste die Titelvertei-
digung denkbar knapp und lan-
dete mit nur zwei Zentimetern
Rückstand auf dem zweiten Platz
im Speerwurf der W 13 (29,48
Meter). Ihren guten Wettkampf
komplettierte sie mit dem vier-
ten Platz sowohl im Diskuswurf
(22,67 Meter) als auch im Kugel-
stoßen (8,39 Meter). An den Start
ging für die SSG außerdem Jacob
Franz, der sich mit 1,25 Metern

Lea Janßen von der SSG Königs-
winter ist Leichtathletik-Nord-
rheinmeisterin im Speerwurf. Mit
einer persönlichen Bestleistung
von 26,12 Metern ließ sie die
Konkurrenz deutlich hinter sich
und gewann souverän den Titel in
der Altersklasse W 12.
Der Titel in dieser Altersklasse
geht damit das zweite Mal in
Folge an die SSG Königswinter.
Die letztjährige Siegerin Helena

den 13. Platz im Hochsprung der
M 12 sicherte.
Die Nordrheinmeisterschaften der
U14 und U18 fanden in Krefeld
statt. Insgesamt gingen an den
beiden Tagen rund 870 Athleten
und Athletinnen an den Start, um
einen der 73 Titel zu gewinnen.
Für die Altersklasse U 14 sind die
Nordrheinmeisterschaften die
höchste Meisterschaft, an der sie
teilnehmen kann.

Nordrheinmeisterin Lea Janßen mitNordrheinmeisterin Lea Janßen mitNordrheinmeisterin Lea Janßen mitNordrheinmeisterin Lea Janßen mitNordrheinmeisterin Lea Janßen mit
ihrem Trainer Jannis Malburg.ihrem Trainer Jannis Malburg.ihrem Trainer Jannis Malburg.ihrem Trainer Jannis Malburg.ihrem Trainer Jannis Malburg.
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Modernisierung im Altbau gut planen und vorbereiten
Mit sachverständiger Hilfe sicher ans Sanierungsziel
Über eine energetische Moderni-
sierung denken viele Eigentümer
eines älteren Hauses nach, deren
Immobilie nicht in jüngerer Zeit
saniert wurde. Doch welche Maß-
nahmen sind im konkreten Fall
sinnvoll und zielführend? Fragt
man Handwerksunternehmen,
werden sie häufig Verbesserun-
gen an den Gewerken vorschla-
gen, die in ihren Tätigkeitsbereich
fallen. Installateure werden bei
der Heizung ansetzen, Maler und
Dachdecker eher zur Dämmung
der Fassade und des Dachs raten.
Sinnvoll ist daher eine unterneh-
mens- und gewerkeunabhängige
Beratung durch einen Energiebe-
rater, der übrigens auch staatlich
gefördert werden kann.
Mit sachverständiger Hilfe zumMit sachverständiger Hilfe zumMit sachverständiger Hilfe zumMit sachverständiger Hilfe zumMit sachverständiger Hilfe zum
budgetgerechten Sanierungsfahrbudgetgerechten Sanierungsfahrbudgetgerechten Sanierungsfahrbudgetgerechten Sanierungsfahrbudgetgerechten Sanierungsfahr-----
planplanplanplanplan
Unabhängige Bauherrenberater
vom Bauherren-Schutzbund e.V.
können Hausbesitzer dabei um-
fassend unterstützen. In einer
Hausbegehung lässt sich der Mo-
dernisierungsbedarf ermitteln. Auf
dieser Basis kann der sachver-
ständige Berater einen Sanie-
rungsfahrplan erstellen und künf-
tige Modernisierungen sinnvoll
koordinieren. Bei knappem Bud-
get kann eine Priorisierung der
Maßnahmen erfolgen, die am
schnellsten einen hohen Nutzen

bringen, sowie eine langfristige
Planung für Arbeiten, die noch in
die Zukunft verschoben werden
können. Unter www.bsb-ev.de gibt
es hierzu viele weitere Infos, An-
sprechpartner und Beratungsan-
gebote.
VVVVVerträge prüfen,erträge prüfen,erträge prüfen,erträge prüfen,erträge prüfen,     Ausführungs-Ausführungs-Ausführungs-Ausführungs-Ausführungs-
qualität bei der Umsetzung kon-qualität bei der Umsetzung kon-qualität bei der Umsetzung kon-qualität bei der Umsetzung kon-qualität bei der Umsetzung kon-
trollierentrollierentrollierentrollierentrollieren
Wenn es an die Vorbereitung geht,
unterstützt der Berater die Haus-
eigentümer auch dabei, Handwer-
kerangebote zu vergleichen und
Baubeschreibungen zu prüfen. In
der Umsetzungsphase empfiehlt
sich bei größeren Maßnahmen
eine baubegleitende Qualitäts-
kontrolle. Regelmäßige Vor-Ort-
Termine sichern eine korrekte
Ausführung der Arbeiten und
schützen davor, dass Mängel un-
erkannt bleiben oder erst zu spät
entdeckt werden.
Klarheit über Modernisierungsbe-Klarheit über Modernisierungsbe-Klarheit über Modernisierungsbe-Klarheit über Modernisierungsbe-Klarheit über Modernisierungsbe-
darf beim Kauf einer Gebraucht-darf beim Kauf einer Gebraucht-darf beim Kauf einer Gebraucht-darf beim Kauf einer Gebraucht-darf beim Kauf einer Gebraucht-
immobilieimmobilieimmobilieimmobilieimmobilie
Lohnend ist die Modernisierungs-
beratung auch beim Erwerb einer
gebrauchten Immobilie. Bevor der
Kaufvertrag unterzeichnet ist,
können bei einem Vorab-Check
alle Baumängel, der energetische
Zustand des Hauses sowie anste-
hende Modernisierungen aufge-

Für die Planung und Ausführung von Modernisierungen empfiehlt es sich, unabhängigen sachverständigenFür die Planung und Ausführung von Modernisierungen empfiehlt es sich, unabhängigen sachverständigenFür die Planung und Ausführung von Modernisierungen empfiehlt es sich, unabhängigen sachverständigenFür die Planung und Ausführung von Modernisierungen empfiehlt es sich, unabhängigen sachverständigenFür die Planung und Ausführung von Modernisierungen empfiehlt es sich, unabhängigen sachverständigen
Rat einzuholen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/PantherMedia/radesRat einzuholen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/PantherMedia/radesRat einzuholen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/PantherMedia/radesRat einzuholen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/PantherMedia/radesRat einzuholen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/PantherMedia/rades

Grundlage für die Planung einerGrundlage für die Planung einerGrundlage für die Planung einerGrundlage für die Planung einerGrundlage für die Planung einer
Altbausanierung ist eine gründli-Altbausanierung ist eine gründli-Altbausanierung ist eine gründli-Altbausanierung ist eine gründli-Altbausanierung ist eine gründli-
che Bestandsaufnahe des Hauses,che Bestandsaufnahe des Hauses,che Bestandsaufnahe des Hauses,che Bestandsaufnahe des Hauses,che Bestandsaufnahe des Hauses,
am besten mit unabhängiger Bera-am besten mit unabhängiger Bera-am besten mit unabhängiger Bera-am besten mit unabhängiger Bera-am besten mit unabhängiger Bera-
tung. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-tung. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-tung. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-tung. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-tung. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-
bund/Joachim Rossebund/Joachim Rossebund/Joachim Rossebund/Joachim Rossebund/Joachim Rosse

zeigt werden. So bekommt der
Kaufinteressent mehr Klarheit
darüber, mit welchen Zusatzkos-

ten er neben dem Kaufpreis und
den Kaufnebenkosten rechnen
muss. (DJD)
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Tierärztlicher
Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Alle Angaben sind ohne Gewähr

be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags
10 bis 13 Uhr und individuelle Be-
ratungstermine nach Vereinba-
rung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis
Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Sicherheit aller hat oberste Priorität: Stadtelternrat
fordert Maßnahmen für Rhöndorfer Straße
Der Stadtelternrat Bad Honnef
begrüßt die Verkehrslösung mit
Linksabbiegerspur für „Auf Pena-
ten“. Denn die Rhöndorfer Straße
ist eine zentrale Verkehrsachse
in Bad Honnef - nicht nur für Au-
tos, sondern vor allem für Schü-
lerinnen und Schüler auf dem
Schulweg und für Eltern mit ihren
Kindern auf dem Weg zum Kinder-
garten und Freizeiteinrichtungen.
Die Sicherheit dieser besonders
schutzbedürftigen Verkehrsteil-
nehmerinnen und -teilnehmer
muss daher im Mittelpunkt jeder
Planung stehen. Deshalb müssen
zu Fuß Gehende und Radfahrende
mit entsprechenden Maßnahmen
geschützt werden. Das kommt
nicht nur Kindern, Jugendlichen
und Familien, sondern auch Seni-
orinnen und Senioren sowie mo-
bilitätseingeschränkten Personen
sehr zugute.
Wir fordern daher gut sichtbare
und klar markierte Querungshil-
fen, etwa Zebrastreifen, sowie
eine Verlängerung der Tempo-30-
Zone. Die neue Straßenverkehrs-
ordnung erlaubt Tempo 30 auf
Landstraßen nun auf bis zu 500
Metern Länge und ermöglicht
mehrere Zebrastreifen in kürze-
rer Folge. Diese Spielräume soll-
ten genutzt werden, um die Si-
cherheit deutlich zu erhöhen.

Einladung zum Ortstermin:Einladung zum Ortstermin:Einladung zum Ortstermin:Einladung zum Ortstermin:Einladung zum Ortstermin: Sicher Sicher Sicher Sicher Sicher-----
heit gemeinsam gestaltenheit gemeinsam gestaltenheit gemeinsam gestaltenheit gemeinsam gestaltenheit gemeinsam gestalten
Wir, der Stadtelternrat Bad Hon-
nef, möchten dabei aktiv mitwir-
ken: Wir laden die Verwaltung

sowie die politischen Entschei-
dungsträgerinnen und -träger
herzlich zu einem gemeinsamen
Ortstermin an der Rhöndorfer
Straße ein, um die Situation vor

Ort zu besichtigen und im direk-
ten Austausch über praktikable,
sichere Lösungen für alle Ver-
kehrsteilnehmenden zu spre-
chen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.07.2025 um 10 Uhr08.07.2025 um 10 Uhr08.07.2025 um 10 Uhr08.07.2025 um 10 Uhr08.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ilona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauft
Pelze , Lederwaren , Taschen ,schreib-
Nähmaschine, Abendgadarobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge, Puppen, Ölgemälde,
trachten, Schmuck, Uhren, Mode-
schmuck, Silber , Zahngold, Besteck ,
militärische usw, bernsteinketten, se-
riöse kaufabwicklung, 
TEL 015787151734 

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Hörgeräte, Rollator, Pelze, Leder, Ta-
schen, Zinn, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Porzellan, Teppiche, Münzen,
Gemälde, Geigen, Armband-, und Ta-
schenuhren, Zahngold, Militaria.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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„Orientierung, Selbstvertrauen und Perspektiven
gewinnen“
Landrat Sebastian Schuster würdigt Leistungen der 142 Absolventinnen und Absolventen
am Carl-Reuther-Berufskollegs des Rhein-Sieg-Kreises in Hennef
Rhein-Sieg-Kreis (hei). 142 Absol-
ventinnen und Absolventen aus
insgesamt neun Abschlussklassen
der vielfältigen Bildungsgänge
des Carl-Reuther-Berufskollegs
des Rhein-Sieg-Kreises in Hennef
konnten jetzt ihre Abschlusszeug-
nisse in Empfang nehmen.
Landrat Sebastian Schuster über-
reichte diese gemeinsam mit
Schulleiter Thomas Heußner bei
einer festlichen Abschlussfeier in
der Aula des Berufskollegs.
„Ich freue mich sehr, heute hier
bei Ihnen zu sein. Das Carl-Reut-
her-Berufskolleg ist eine der mo-
dernsten Bildungseinrichtung in
unserer Region - ein Ort, an dem
junge Menschen nicht nur Wissen,
sondern auch Orientierung, Selbst-
vertrauen und Perspektiven gewin-
nen. Sie alle sind der beste Beweis
dafür“, mit diesen Worten begrüß-
te Landrat Sebastian Schuster die
jungen Menschen, Schulleiter Tho-
mas Heußner, die Lehrkräfte und
Eltern. Er dankte ihnen für Ihre
Geduld, Ihre Unterstützung und
Ihre Leidenschaft, junge Menschen
auf ihrem Weg zu begleiten.
Den Absolventinnen und Absol-
venten wünschte Landrat Sebas-
tian Schuster für ihren zukünfti-
gen Lebensweg, dass sie das, was
sie gelernt haben, nicht nur im
Kopf, sondern auch im Herzen be-
halten mögen.
„Der amerikanische Schriftsteller
Marc Twain hat schon vor über 120
Jahren in weiser Voraussicht
festgestellt:,Man muss die Tatsa-
chen kennen, bevor man sie ver-
drehen kann.’ Es ist in diesen kom-
plexen Zeiten schwierig zu erken-
nen, was richtig und was falsch ist.
Wir Lehrerinnen und Lehrer haben
Ihnen hoffentlich viele Tatsachen in
Form von fachlichen und überfachli-
chen Kompetenzen vermittelt. Nut-
zen Sie Ihr Wissen, finden Sie Ihren
Weg in die Berufswelt und in die
Gesellschaft. Wir haben Sie best-
möglich auf die zukünftigen Her-
ausforderungen vorbereitet, es ist
jetzt an Ihnen, Verantwortung zu
übernehmen, Zukunft zu gestalten
und sich für die Wahrheit, für das
Gute und für das Gemeinwohl ein-

zusetzen“, gab Schulleiter Thomas
Heußner „seinen“ Schülerinnen
und Schülern mit auf den Weg.
Die Jahrgangsbesten der einzelnen
Bildungsgänge sind: Domenic Böll
(Berufliches Gymnasium Ingenieur-
wissenschaft, 2,2), Angelina Brandt
(Assistenten für Ernährung und Ver-
sorgung, Vertiefungsrichtung Ser-
vice, 2,2), Etienne Dolibois (Infor-
mationstechnische Assistenten &
FHR, 1,2), Hannah Günter (Höhere
Berufsfachschule Ernährung und
Versorgung, 1,6), Bela Frederic Man-
hart und Herbert David Krentz (Be-
rufliches Gymnasium Elektrotech-
nik, 1,7), Thomas Radi (Höhere Be-
rufsfachschule Informationstechnik,
1,1), Levin Stommel (Höhere Be-
rufsfachschule Elektrotechnik, 1,2),
Lotta Wipperfürt (Höhere Berufsfach-
schule Bautechnik, 1,3), Marie Jo-
sephine Zibert (Berufliches Gymna-
sium Ingenieurwissenschaft, 1,6).
Wegen besonderer Verdienste wur-
den Nilsu Khayyati, Lotta Wipper-
führt, Laura Figge und Mika (Mia
Lotta) Bendisch geehrt.
Das Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-Reuther-Berufsk-Berufsk-Berufsk-Berufsk-Berufskollegollegollegollegolleg
des Rhein-Sieg-Kreises in Hennefdes Rhein-Sieg-Kreises in Hennefdes Rhein-Sieg-Kreises in Hennefdes Rhein-Sieg-Kreises in Hennefdes Rhein-Sieg-Kreises in Hennef
ist eines von vier Berufskollegs in
Trägerschaft des Rhein-Sieg-Krei-
ses. Es ist gewerblich-technisch
ausgerichtet.
In einer Vielzahl von Schulformen
und Bildungsgängen werden Qua-
lifizierungsmöglichkeiten zur Be-
rufsvorbereitung, Berufsausbil-
dung und beruflichen Weiterbil-
dung angeboten. Als Abschlüsse
sind vom Hauptschulabschluss bis
zur Allgemeinen Hochschulreife
alle Abschlüsse allgemeinbilden-
der Schulen erreichbar. Darüber
hinaus ist ein Studienabschluss
über ein Duales Studium möglich.
Dabei gliedert sich das Bildungs-
angebot in drei Schwerpunkte mit
den Berufsfeldern
- Bautechnik, Holztechnik, und
Farbtechnik
- Elektrotechnik, Metalltechnik, Me-
chatronik und Informationstechnik
- Ernährung und Hauswirtschaft.
Zurzeit werden in 45 Bildungs-
gängen circa 2.500 Schülerinnen
und Schüler qualifiziert.
www.bk-hennef.de

(v.l.n.r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v.l.n.r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v.l.n.r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v.l.n.r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v.l.n.r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,
Marie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium für
Technik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-Kreis
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Neben dem Job studieren
Für den Aufstieg im Gesundheitswesen

Dann lohnt sich eine Weiterbil-
dung. Wer allerdings in die Zu-
kunft plant und sich möglichst viele
Karrierewege offenhalten möch-
te, investiert in ein Studium.
Der Bachelor-Studiengang „Ma-
nagement im Gesundheitswesen“
der IST-Hochschule für Manage-
ment (www.ist-hochschule.de) bie-
tet optimale Voraussetzungen
dafür. Zum einen ist er inhaltlich auf
die Belange der Gesundheitswirt-
schaft zugeschnitten und zum an-
deren ist er problemlos berufsbe-
gleitend zu absolvieren. Als Teilzeit-
Studium mit Online-Vorlesungen,
Online-Tutorien, Studienheften und
meist freiwilligen (online-) Semina-
ren, kann jeder Studierende das
Studium im eigenen Tempo durch-
laufen - zeit- und ortsunabhängig.
Ein weiterer zentraler Aspekt des
Studiengangs ist die Möglichkeit,
auch ohne Abitur studieren zu kön-
nen. Berufserfahrene Fachkräfte aus
dem Gesundheitswesen, die über
eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung und Berufserfahrung verfügen,
können so den Zugang zur Hoch-
schulbildung erlangen.
Beschäftigte, die sich für diesen Stu-
diengang entscheiden, profitieren
von einer fundierten betriebswirt-
schaftlichen Ausbildung, die sie in
die Lage versetzt, in leitenden und
strategischen Funktionen innerhalb
des Gesundheitswesens tätig zu
werden. Durch die Verknüpfung von
gesundheitsspezifischem Fachwis-
sen mit betriebswirtschaftlichem
Know-how eröffnen sich ihnen viel-
fältige Karrieremöglichkeiten, bei-
spielsweise in der Pflegedienstlei-
tung, im Qualitätsmanagement
oder in der Verwaltung von Gesund-
heitseinrichtungen - und das alles
auch ohne Abitur. (akz-o)

Das Gesundheitswesen bietet si-
chere Arbeitsplätze, nicht nur im
medizinischen oder pflegerischen
Bereich. Auch wer administrative
Aufgaben übernehmen möchte,
hat im Gesundheitsmarkt hervor-
ragende Aussichten. Ein Blick in
aktuelle Stellenausschreibungen

bestätigt die guten Perspektiven
für Wechselwillige. Doch was tun,
wenn man aus einer pflegerischen
oder medizinischen Tätigkeit in die
Verwaltung wechseln und sogar Ma-
nagementaufgaben übernehmen
möchte und kein geeignetes Fach-
wissen vorweisen kann?

Studierende können das StudiumStudierende können das StudiumStudierende können das StudiumStudierende können das StudiumStudierende können das Studium
im eigenen Tempo durchlaufen -im eigenen Tempo durchlaufen -im eigenen Tempo durchlaufen -im eigenen Tempo durchlaufen -im eigenen Tempo durchlaufen -
zeit- und ortsunabhängig.zeit- und ortsunabhängig.zeit- und ortsunabhängig.zeit- und ortsunabhängig.zeit- und ortsunabhängig.
Foto: IST-Hochschule/akz-oFoto: IST-Hochschule/akz-oFoto: IST-Hochschule/akz-oFoto: IST-Hochschule/akz-oFoto: IST-Hochschule/akz-o
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Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe
Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe
(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches
Wissen in der Berufsschule mit
praktischer Erfahrung im Betrieb.
Dabei erwerben die Auszubilden-
den umfangreiches Fachwissen in
den Bereichen Schwimmbadtech-
nik, Hygiene, Sicherheit und Be-
triebsführung. Auch vielfältige
administrative und organisatori-
sche Aufgaben gehören dazu. Die
Planung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwa-
chung der Wasserqualität, die In-
standhaltung der technischen An-
lagen sowie die Sicherstellung der
Baderegeln und die Sicherheit der
Badegäste gehören zum Ausbil-
dungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wis-
sen und handwerkliches Geschick
sind gefragt. Auch kommunikati-
ve Fähigkeiten und ein freundli-
ches Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müs-
sen sich um deren Anliegen küm-
mern. Auch in Notsituationen müs-
sen sie besonnen handeln und
schnell reagieren können. Darüber
hinaus sind Eigenschaften wie Ver-
antwortungsbewusstsein, Teamfä-
higkeit und körperliche Fitness
von Vorteil. Gute Schwimmkennt-
nisse verstehen sich von selbst.
Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fach-
angestellte ist die attraktive Ver-
gütung während der Ausbildung.
Im ersten Ausbildungsjahr verdie-
nen sie durchschnittlich 900 Euro
brutto im Monat. Mit jedem Jahr
steigt die Vergütung an und kann
im dritten Ausbildungsjahr bis zu
1.200 Euro brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs

sind vielfältig. Sie können in öf-
fentlichen Schwimmbädern, Spa-
und Wellnesszentren, Freizeit-
parks oder Fitnessstudios arbei-
ten. Es besteht auch die Möglich-
keit, sich auf bestimmte Bereiche
wie die Wasserpflege, die
Schwimmkursleitung oder die

technische Betreuung zu spezia-
lisieren. Durch Weiterbildungen
und Fortbildungen zum Meister/
in für Bäderbetriebe oder zur Fach-
wirt/in für Bäderbetriebe/Bäder-
betriebsmanagement steigen die
Karrierechancen. Auch Führungs-
positionen in anderen verwand-

ten Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschu-
le des Bundesverbandes Deut-
scher Schwimmmeister e.V. bie-
tet dazu Vorbereitungs- und Wei-
terbildungslehrgänge an. Mehr
Informationen zum Berufsbild un-
ter www.bds-ev.de (akz-o)
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Stockhausen Immobilien  I  Königswinter (0 22 23) 90 60 561  I  Bad Honnef  (0 22 24) 8 04 68  I  Bonn (0228) 63 39 49

BAD HONNEF
Vermietete 2-Zi.-ETW, Balkon, zentrale 
Wohnl., ca. 67 m² Wfl., Personenauf-
zug, TG-Stellplatz, Energieklasse: E, 
Endenergieverbrauch: 134 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 1973, Bj. 
Hzg. 2001, Kaufpreis insg.: € 199.000,–  
 + 2,75 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG 
EFH, (1/2 Doppelhaus) in familienfreund- 
licher Wohnlage, ca. 122 m² Wohnfläche,  
PKW-Garage, Energieklasse C, End- 
energieverbrauch 97 kWh/(m²a), Gas-
zentralheizung, Baujahr Gebäude 1997, 
Baujahr Heizung 2011. Monatlicher 
Mietpreis € 1.100,– + NK.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
2-FH in Aussichtslage, insg. ca. 300 m² 
Wfl., insg. ca. 45 m² Nfl., PKW-Doppel-  
+ Einzelgarage, 694 m² Grst., Energie-
klasse: E, Endenergieverbrauch: 140,4 
kWh/(m²a), Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 
1989, Bj. Hzg. 2018                    Kaufpreis: 
 € 849.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-BERGHAUSEN
Freist. EFH (z.Zt. vermietet), ca. 126 
m² Wfl., ca. 84 m² Nfl., PKW-Doppel-
garage, 724 m² Grst. Energieklasse E, 
Endenergieverbrauch 138 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 2001, Bj. 
Heizung 2001. Kaufpreis € 609.000,–  
                         + 3,57 % Käuferprovision.

ST. AUGUSTIN-ALTER NIEDERBERG
Freistehendes EFH, ca. 119 m² Wfl.,  
ca. 55 m² Nfl., PKW-Garage, 1.443 m² 
Grst., Energieklasse: H, Endenergie- 
bedarf: 380,8 kWh/(m²a), Gaszentral-
hzg., Bj. Gebäude 1962, Bj. Hzg. 2018 
        Kaufpreis: € 748.000,– 
 + 2,50 % Käuferprovision.

GESUCH FÜR KUNDIN
Wir suchen für eine Kundin eine 
3-Zimmer-Eigentumswohnung in 
Hennef, Oberpleis oder Bad Honnef. 
Gerne erwarten wir Ihren Anruf.

 stockhausen-ivd.de

Verkauf   |   Vermietung   |   Gutachten

� 0 22 24/8 04 68
IHR FACHMANN FÜR VERKAUF & VERMIETUNG! Immobilienprofi in 2. Generation

Oliver Stockhausen

Abkürzungsverzeichnis: Baujahr = Bj., Heizung = Hzg., Monatlich = Mtl., Nebenkosten = NK, Nutzfläche = Nfl., Wohnfläche = Wfl., Erdgeschoss = EG, Obergeschoss = OG, Kellergeschoss = KG, Gebäude =  
Geb., Zimmer = Zi., Grundstück = Grst., angelegt = angel., Baugrundstück = Baugrst., gewerblich = gew., Warmwasserversorgung = WW, PH= Parteienhaus, Einfamilienhaus = EFH, Einfamilienreihenhaus = 

EFRH, Zweifamilienhaus = 2-FH, Doppelhaushälfte = DHH, Eigentumswohnung = ETW, Freistehend = freist., Tiefgarage = TG, Wohnlage = Wohnl., insgesamt = insg., separat = sep., Stellplatz = Stpl.

RHEINBREITBACH
Teilweise vermietetes 4-FH., insge-
samt ca. 342 m² Wfl., 3 PKW-Gara-
gen, 575 m² Grst., Energieklasse E, 
Endenergiebedarf 140,2 kWh/(m²a), 
Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 1971, Bj. 
Hzg. 2006.     Kaufpreis € 485.000,– 
                        + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-ROTTBITZE
Einseitig angebautes EFH, ca. 150 m² 
Wfl., ca. 50 m² Nfl., 2 PKW-Garagen, 
Carport, 476 m² Gartengrst. Energie-
klasse D, Endenergieverbrauch 111 
kWh/(m²a), Gaszentralhzg., Bj. Gebäu-
de 1978, Bj. Heizung 2002. Kaufpreis  
€ 438.000,– + 2,95 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERPLEIS
Einfamilienhaus mit Einliegerwoh-
nung in beliebter Wohnlage, Energie-
ausweis ist z.Zt. noch in Erstellung!  
     Kaufpreis € 548.000,–  
                          + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
Wohn-/Geschäftshaus, ca. 132 m² Wfl., ca. 
167 m² gew. Nfl., 460 m² Grst., Wohnhaus: 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 374,9  
kWh/(m²a), Gewerbe: Primärenergiebe-
darf 255,8 kWh/(m²a), Endenergiebedarf 
Wärme 204,8 kWh/(m²a), Endenergiebe-
darf Strom 16,9 kWh/(m²a), Gaszentralhzg.,  
Bj. Gebäude 1900, Bj. Hzg. 2018, Kauf-
preis: 548.000,– + 3,57% Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freistehender Bungalow, ca. 93 m² Wfl., 
ca. 53 m² Nfl., PKW-Garage, 659 m² 
Grst.. Energieklasse H, Endenergie- 
bedarf 486,2 kWh/(m²a) Ölzentralhzg., 
Bj. Gebäude 1970, Bj. Heizung 1990.  
      Kaufpreis € 320.000,–  
 + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-FROHNHARDT
Walmdachbungalow, gefragte Wohnl., 
ca. 131 m² Wfl., ca. 125 m² Nfl., PKW-
Garage, 690 m² Grst., Energieklasse: 
G, Endenergiebedarf: 245,6 kWh/(m²a), 
Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 1974, Bj. 
Hzg. 1986          Kaufpreis € 398.000,–  
                         + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-THOMASBERG
2-FH, ca. 164 m² Wfl, Motorrad-Garage, 
2 PKW-Stellplätze und 419 m² Grst., 
Energieklasse: F, Endenergiebedarf: 
183,54 kWh/(m²a) Gasetagenhzg., 
Bj. Gebäude 1950, Bj. Hzg. 2011 und 
2019                Kaufpreis € 389.000,–  
                    + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-SASSENBERG
Freistehendes EFH, ca. 85 m²  Wfl., 
ca. 100 m² Nfl. PKW-Garage, 1.034 m² 
Grst., Energieklasse: G, Endenergie- 
bedarf: 235,9 kWh/(m²a), Ölzentral-
hzg., Bj. Gebäude 1974, Bj. Hzg. 2014 
         Kaufpreis € 299.000,–  
                      + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
1-Zimmer-Appartement in natur-
verbundener Wohnlage, ca. 39 m² 
Wohnfläche, Balkon. Energieklasse B, 
Endenergieverbrauch 62,3 kWh/(m²a), 
Gaszentralheizung, Baujahr Gebäude 
1973, Baujahr Heizung 2017. Kaufpreis 
€ 90.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF
3-Zi.-Dachgeschoss-Wohnung,  
ca. 91 m² Wfl., Loggia, Personenauf-
zug, TG., Kellerraum, Energieklasse 
E, Endenergieverbrauch 147,9 kWh/
(m²a), Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 
1994, Bj. Hzg. 1994.  
Monatlicher Mietpreis € 870,– + NK.

Bald in unserem Angebot.  

Jetzt vormerken lassen! 


